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der Ausgangspunkt für herrliche Wanderungen in die ſchönſten 


® 
Li = d Teile des Teutoburger Waldes, 
u die vielbeſuchte Fremden- und Kongreßſtadt, 


der beliebte Ruheſitz für Penſionäre, 


. .. der Mittelpunkt im Kreiſe heilkräfti Bäder, 
eine wunderſchöne Stadt... e ane Mesenennt für ale entstehe 


Proſpekte und Auskünfte: Städtiſches Verkehrsamt, Detmold, Rathaus (MEN). 


Das Schloß in Detmold. Aufnahme: P. Beckmann, Detmold. 
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Neue Bücher / 


1. Wehrleiſtungsgeſetz. Geb. 140 RM. 2. Pferde: Ergän- 
zungsvorſchrift. Geb. 130 RM. 3. Kraftfahrzeug: 
Ergänzungsvorſchrift. Geb. 1,10 RM. Von Dr. Papſt. 
Berlin: Franz Vahlen. 1939. 

Dieſe drei Neuerſcheinungen der bekannten handlichen Textausgaben 
des Verlages ſind gerade in der letzten Zeit nicht nur für die militäri⸗ 
ſchen Stellen und Verwaltungs behörden, ſondern insbeſondere auch für 
jeden Kraftfahrzeug- und Pferdebeſitzer beſonders wertvoll geweſen, denn 
ſie erleichtern in ihrer zweckmäßigen Zuſammenſtellung das Studium 
aller einſchlägigen Vorſchriften und Miniſterialerlaſſe. Beſonders wertvoll 
iſt beim Wehrleiſtungsgeſetz der Abdruck der dazu gehörenden Durch 
führungsvorſchriften, die aus früheren Geſetzen noch in Kraft find (z. B. 
Beſtimmungen des Geſetzes über die Naturalleiſtung für die bewaffnete 
Macht im Frieden i. d. F. vom 6. April 1925, REB I, S. 44 u. a.). 
Dieſe vorläufigen Durchführungsbeſtimmungen ſind in der jetzt geltenden 
Form im RMinBl. S. 493 zum Abdruck gebracht. — Die Pferde» 
Ergänzungsvorſchrift vom 13. Auguſt 1938 regelt in einheitlicher Weiſe 
für das geſamte Reichsgebiet — einſchl. Oeſterreich — die Erfaſſung, Vor⸗ 
muſterung, Aushebung und Einberufung von Pferden, Maultieren und 
Mauleſeln, ſowie von Beſpannfahrzeugen für Zwecke der Wehrmacht 
Die hier zuſammengetragenen Beſtimmungen dürften beſonders auch 
die Dienſtſtellen des Reichsnährſtandes intereſſieren, da die Landes», 
Kreis- und Ortsbauernführer an dem Verfahren beteiligt find. Auch 
das dritte Werk Kraftfahrzeug-Ergänzungsvorſchrift iſt von gleich großer 
Wichtigkeit. Die Anſchaffung der Werke kann ſehr empfohlen werden. 

Dr. Lehmann. 

Schnellkartei des Reichsrechts. 8. Staats: und Verwaltungs⸗ 
recht. 6. Erſatz- und Ergänzungslieferung. 226 Seiten. 
Köln: Verlag Dr. Otto Schmidt. 1939. Preis 3,60 RM. 

Von dem Fortſchreiten der Geſetzgebung der nationalſozialiſtiſchen 
Regferung iſt, wie ohne weiteres verſtändlich iſt, das Staats- und Ver⸗ 
waltungsrecht ſtärker betroffen, als es andere Gebiete ſind. Deshalb iſt 
die vorliegende Erſatz, und Ergänzungslieferung beſonders umfangreich. 
Sie betrifft folgende Sachgebietsgruppen: Neuaufbau des Reiches, Reichs- 
bürgerrecht (Judengeſetzgebung!), Reichsminiſtergeſetz, Beamtenrecht 
(Durchführung des Deutſchen Beamtengeſetzes und der Reichs dienſtſtraf⸗ 
ordnung, Arbeitszeit der Beamten), Wehrrecht (Familienunterſtützung), 
Gemeinderecht (insbeſondere 5. Durchführungsverordnung zur Deutſchen 
Gemeindeordnung, Eigenbetriebsverordnung!), Kirchenrecht, Polizeirecht 
(Ausländerpolizeiverordnung), Volksgeſundheit, Luftverkehr und Fern- 
ſehen (Aufbau der Reichsluftverwaltung!), Poſt und Fernmeldeweſen 
(Poſtſparkaſſen!), Natur, Kunſt⸗ und Denkmalſchutz. Die neue Lieferung 
bringt das Sammelwerk auf den Stand vom Januar d. J. Es bewährt 
ſich in der Praxis nach wie vor. Dr. Zehrfeld. 


Reichs verſicherungsordnung. 32. Auflage. Stuttgart / Berlin: 
W. Kohlhammer Verlag. 1939. XVI u. 571 Seiten. 2,20 RM. 
Die „grüne“ RVO. tft als reine Textausgabe in der Praxis ſehr 
beliebt wegen ihrer Handlichkeit und ihrer Wohlfeilheit. Sie liegt nun 
ſchon in 32. Auflage vor. In der 1. Auflage nach der Neufaſſung der 
RVO. von 1924 erſchienen und damals noch von der Verlagsgeſellſchaft 
deutſcher Krankenkaſſen herausgegeben, iſt ſie ſtändig erweitert worden. 
Umfaßte ſie zuerſt 530 Seiten, ſo jetzt 586, bedingt durch die Vermehrung 
des Geſetzesſtoffes. Das Aufbaugeſetz und die Aufbauverordnungen 
ſind bei den Beſtimmungen der RVO. aufgenommen, zu denen ſie 
ſachlich gehören. Nur einige beſondere Beſtimmungen find in 5 An- 
hängen geſondert zuſammengefaßt. Das Sachverzeichnis iſt beſonders 
ausgebaut worden. Dabei iſt der Aufbaugeſetzgebung durch beſonderen 
Druck Rechnung getragen, was den Gebrauch der Ausgabe weſentlich 
erleichtert. Sie wird, daran kann kein Zweifel ſein, der Praxis weiter 
ſchätzbare Dienſte leiſten. 


Zeitſchriften 2 


Aus der Natur (Der Naturforſcher). Märzheft: 36 Seiten 
mit 24 Abb. Berlin-Lichterfelde: Hugo Bermühler. Viertel⸗ 
jährlich 2,50 RM. Einzelheft 1 RM. (Probeheft koſtenlos!) 

Aus dem Inhalt: Vorfrühling in Lappland. Von Prof. Dr. 
Thienemann. — Erbleiden bei Menſch und Tier. Von Prof. Dr. Nachts⸗ 
heim. — Vom Luchs. Von Dr. Franz Graf Zeitwitz. — Tieriſche Schäd⸗ 
linge und Volkswirtſchaft. Von Dr. H. Weidner. — Die Wiederein- 
bürgerung der Nachtreiher. Von Dr. G Steinbacher. 

Weſtermanns Monatshefte. Märzheft 1939. Braunſchweig: 
G. Weſtermann. 1,70 RM. 

Aus dem Inhalt: Im Urwald von Kamerun. Mit 9 Bildern des 
Malers Walter Lindgens. — Volk und Nation. Von Hans H. Bieljtein. — 
Von der Vogelſchutzwarte Garmiſch. Von Forſtmeiſter Dr. Haenel. — 
Gibt es ein völkiſch bewußtes Judentum? Von Dr. Heinz Riecke. 
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Sonderangebot einer Reſtauflage 


RNuhmes blätter 
des 
Deutſchen 
Volkes 


Schilderungen aus den Befreiungskriegen 
1813—15, den Einigungskriegen 1864—66 und 
1870—71 und dem Weifkriege 1014—18 von 


Oberst a.D. Friedrich Immanuel 


Neugeitlicher Halbfranzband (Rücken und Ecken aus 
rotem Ziegenleder) mit Goldſchnitt in Schutzumſchlag 


Das Werk enthält über 50 Original-Zeichnungen und 
Lithographien von Rudolf Diederich und Hans 
Lindloff, Umfang 330 Seiten, Format 22 * 29 cm 


In verlagsneuem Zuſtand 


ſtatt früher 48, — RM. nur 7,50 RM. 


Oberſt Friedrich Immanuel iſt kürzlich in Wiesbaden 
verſtorben. Er war Lehrer an der Berliner Kriegs— 
akademie und der kriegsgeſchichtlichen Abteilung des 
Großen Generalſtabes zugeteilt. Seine volkstümlichen 
Schilderungen werden überall gerne geleſen, ſie haben ihn 
als Militärſchriftſteller in weiten Kreiſen bekannt gemacht. 


Nur kleine Restfbestände, bestellen Sie deshalb sofort 


Natenangebot im Beſtellſchin 


BESTE LI. SC II EIN 


Ich beſtelle bei. Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co., 
Abeilung Verſandbuchhandlung, Berlin SW 68, Brandenburgſtraße 21 
— Expl. Oberſt Immanuel, Ruhmesblätter des deutſchen Volkes. 
Halbfranzband. Statt 48,— RM. nur 7,50 RM. 
Der Betrag folgt in Monatsraten von 2,— RM., erſte Rate nach Erhalt — 
in einer Summe am auf Poſtſcheckkonto Berlin 41286 
(Zahlkarten erhalte ich umſonſt). Erfüllungsort Berlin. Eigentumsrecht 
bis zur vollſtändigen Bezahlung vorbehalten. 


Vor⸗ und Zuname: 


Stand: 


— — —ꝛññññ̃ ñ U V 


Ort: ; Straße Nr. 


— m nn 1000000 DIEBE Ar. 
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Vakanze 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beftellperfonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
-Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522. 
Poſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin - Mitte. 
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vereinigte 


„Etaats⸗, Gemeinde⸗ und akademiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ 


Okto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 13. April 1939 


Schwartzſche 


Zeitung 


Nummer 15 


und „Pädagogiſche Schwartzſche Bakanzen⸗Zeitung“ 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts⸗ 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier⸗ 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen · 
geſuchen 10 NRpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21. 


Beſtellung 


Die neugeſchaffene Stelle des 


hauptamtlichen Bürgermeiſters 


der Gemeinde Mückenberg (Kreis Liebenwerda) ſoll mit möglichſter 
Beſchleunigung beſetzt werden. Mückenberg iſt eine Induſtriegemeinde 
von rund 5000 Einwohnern, die ſich in den letzten Jahren in lebhafter 
Aufwärtsentwicklung befindet. 

Der Bewerber muß neben den Vorausſetzungen für die Bekleidung 
eines gemeindlichen Ehrenamtes die erforderliche Vorbildung und 
beſondere Eignung für dieſes Amt beſitzen. 

Die Verwaltung der Ortspolizei iſt mit dem Bürgermeiſteramt nicht 
verbunden. Beſoldung nach Gruppe A 4b! der Reichsbeſoldungsordnung, 
Ortsklaſſe D. Daneben wird eine nichtruhegehaltsfähige Aufwands⸗ 
entſchädigung von 400 %% jährlich gewährt. 

Bewerbungen ſind innerhalb eines Monats vom Tage 
Veröffentlichung ab an den Unterzeichneten zu richten. 

Mückenberg (Kreis Liebenwerda), den 11. März 1939. 


der Bürgermeiſter. 
J. V.: Starke, 1. Beigeordneter. 


Die Stelle des Stadtbaurats 


(Beigeordneten) der Stadt Emden, rund 35 000 Einwohner, 
Stadtkreis, iſt ſofort neu zu beſetzen. Emden iſt eine aufſteigende 
Seehafen-, Fiſcherei⸗, Induſtrie⸗ und Handelsſtadt mit zahlreichen alten 
geſchichtlich und künſtleriſch wertvollen Bauwerken. N 

Der Bewerber muß daher nicht nur den allgemeinen Vorausſetzungen 
entſprechen, ſondern in fachlicher Hinſicht beſonders befähigt ſein. 
Vorausſetzung der Bewerbung find die Befähigung zum höheren bau- 
techniſchen Verwaltungsdienſt nach bisher landesrechtlicher Regelung 
oder nach dem Reichsgeſetz über die Befähigung zum höheren bau- 
techniſchen Verwaltungsdienſt vom 16 Juli 1936 (RGBl. 1 S. 563) 
ſowie gründliche Kenntniſſe und Erfahrungen auf dem Gebiete der 
gemeindlichen Planung, des Siedlungsweſens und des Städtebaues 
ſowie der Baupolizei einſchließlich des Wohnungsweſens. „ ey 

Beſoldung wird nach Gruppe A2 b RBO., Wohnungsgeldzuſchuß 
nach Ortsklaſſe A gewährt. 

Emden (Oſtfriesland), den 30. März 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


der 


Renken. 


Die Stadtverwaltung Memel (Oftpreußen), 52000 Einwohner, 
ſucht für ſofort: 8 


einen Stadtoberinſpektor 


als Bürovorſteher für das Wohlfahrtsamt. 
Der Inhaber der Stelle muß mit dem geſamten Fürſorgerecht beſtens 
vertraut ſein und auf dieſem Gebiete über gründliche praktiſche Erfahrungen 
verfügen. Das ſtädtiſche Wohlfahrtsamt muß vollkommen umorganiſiert 
werden. Es wird auf eine erſtklaſſige Kraft Wert gelegt. Alte Kämpfer 
der nationalſozialiſtiſchen Bewegung erhalten den Vorzug. 

Beſoldung nach A 4b RBO. Umzugskoſten, Reiſekoſten, Trennungs⸗ 
entſchädigung nach ſtaatlichen Grundſätzen. Probedienſtzeit: 6 Monate, 
die bei beſonderer Bewährung abgekürzt werden kann. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen umgehend erbeten. 

Memel, den 6. April 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. Dr. Brindlinger. 


Landerziehungsheim Schloß Michelbach bei Schwäb.⸗Hall · 


Wir ſuchen zum Schulanfang: 


einen Mathematiker (möglichſt Studienaſſeſſor), 
eine Lehrkraft 
für Vollsſchulfücher und für Werkunterricht. 


Angenehme Bedingungen. 


An der hieſigen Helmholtzſchule — ſtädt. Oberſchule für Jungen — 
iſt zu Oſtern dieſes Jahres die Stelle eines 


Studienrates 


zu beſetzen. 
Deutſch, Geſchichte, Erdkunde. 
lagen ſofort einzureichen. 


Erforderlich: Lehrbefähigung für Leibesübungen, 
Bewerbungen mit den üblichen Unter⸗ 


Hilden bei Düſſeldorf, den 30. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. Schomburg. 


Aſſeſſorin 
(Mathematik) geſucht zum 1. 5. 1939. 
Bewerb. mit Lichtbild erbeten von 

Höh. Mädchenſchule, 
Sfterburg (Altmark). 


Höhere Privatſchule ſucht zu Oſtern 
Studienaſſeſſor 
(evtl. Mittelſchullehrer). 


Kath. Mathem. u. Phyſik od Biologie 
bevorzugt. Geh. 260-300 %% monatl. 
Kein Internats dienſt. Angebote unter 
OW 2745 an die Geſchäftsſt. d. Bl. 


Knaben⸗Mittelſchule in Göttingen 
(Hannover) ſucht 


Mittelſchullehrer 


für Geſchichte, Deutſch und Leibes⸗ 
übungen. Bewerbungen, die zu 
keiner Erſatzkraft verpflichten, bald ⸗ 
möglichſt an 
Stadtſchulamt Göttingen, 
Jüdenſtraße 38. 


An den ſtädtiſchen Berufs : und 
Berufsfachſchulen in Guben tft als⸗ 
bald eine Planſtelle mit einer 


Dipl.⸗Handelslehrerin 


für Warenkunde und Verkaufskunde 
zu beſetzen. Beſoldung nach Bef.- 
Gruppe 3 GBG., Ortsklaſſe B; Auf- 
rücken nach A3 c möglich. 
Bewerbungen mit den erforder⸗ 

lichen Unterlagen und Lichtbild ſind 
zu richten an den 

Oberbürgermeiſter 

der Stadt Guben. 


Die private Rektoratſchule in 
Borgentreich über Warburg (Weſtf.), 
deren Umwandlung in eine grund» 
ſtändige Mittelſchule beantragt und 
deren Oeffentlichmachung in Ausſicht 
genommen iſt, ſucht zu Oſtern jüngeren 


Mittelſchullehrer 


für Mathem. und naturkundl. Fächer. 
Beding.: Uebernahme von Turnen. 
Beſoldung wie an öffentl. Schulen. 


geſucht. 


Junge Lehrerin 


zum ſofortigen Antritt wegen Erkrankung einer Aſſeſſotin 
Dauer der Vertretung ca. 6 Wochen. 
Bedingung. Eilofferte an 


Dreyſcharff'ſche Lehrinſtitute, Gernrode (Harz). 


Fremdſprachen 


[2 


Bei der Kreisausſchußverwaltung 
des Kreiſes Köslin iſt die Stelle eines 


Kreisausſchuß⸗ 
Inſpeltors 


zu beſetzen. Beſoldung nach der 
Gruppe A4 c? der RBO., Ortskl. B. 
Probedienſtzeit 6 Monate, die ggf. 
abgekürzt werden kann. Bewerber 
müffen die I. und II. Verwaltungs · 
prüfung abgelegt haben, Erfahrungen 
und umfaſſende Kenntniſſe auf allen 
Gebieten einer Kreisverwaltung, 
insbeſondere auf dem Gebiete der 
Gemeindeaufſicht und des Finanz ⸗ 
weſens, beſitzen. Bewerbungen nebſt 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild, Nachweis der 
deutſchblütigen Abſtammung ſind 
unter Mitteilung des früheſten Ein⸗ 
tritts termins ſofort einzureichen. 
Köslin, am Gollenwald und nahe 
der Oſtſee gelegen, iſt die Hauptſtadt 
des gleichnamigen Regierungs⸗ 
bezirks, hat Garniſon und mehrere 
höh. Schulen bzw. Bildungsanſtalten. 
Köslin, den 31. März 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
Dr. Beckhaus, Landrat. 


Zu ſofort, ſpäteſtens zum 15. April 
dieſes Jahres, werden geſucht 


1 Kaſſengehilfe 


für die Stadthauptkaſſe mit gründ⸗ 
lichen Fachkenntniſſen im kom⸗ 
munalen Kaſſen⸗, Rechnungs⸗ und 
Steuerweſen ſowie 


1 Verwaltungsgehilfe 


für die allgemeine Verwaltung und 
Standesamt. Beſoldung für die 
Stelle des Kaſſengehilfen nach 
Gruppe VII und für die des Ver⸗ 
waltungsgehilfen nach Gruppe VIII 
der Tarifordnung A für Behörden⸗ 
angeſtellte, Ortskl. B. Bewerbungen 
mit Lichtbild und Zeugnisabſchriften 
werden umgehend erbeten. 
Fürſtenberg (Mecklenburg), 
den 29. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Amts- u. Gemeinde; 
verwaltung wird zum 15. April d. J. 


ein Angeſtellter 


eingeſtellt. Bewerber muß fähig ſein, 
die Gemeindekaſſe ſelbſtändig zu 
führen und alle vorkommenden Xr- 
beiten zu erledigen. Vergütung erfolgt 
nach Gr. VI des Bezirkstarifvertrages 
für die Angeſtellten derKommunalver⸗ 
waltungen Mitteldeutſchlands, Orts- 
klaſſe D. Bewerbungsgeſuche ſind mit 
den üblichen Unterlagen umgehend 
einzureichen. 

Hundisburg (Kreis Haldensleben), 

den 28. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. Büchner. 


Bei der hieſigen Stadtſparkaſſe @ 


* Sparkafſen⸗ 
buchhalterſtelle 


zu beſetzen. Ablegung der erſten 
Fachprüfung Bedingung. Zweite 
erwünſcht. Vergütung nach Gr. VII 
PrAT. Bei Eignung Ausſicht auf 
Einrückung in eine Leiterſtelle. Be⸗ 
werbungen mit den üblichen Unter- 
lagen ſind umgehend einzureichen. 

Friedeberg (Iſergeb.), 3. 4. 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Die Stelle des 1. Beigeordneten 
(Bürgermeiſters) 


der Stadt Naumburg (Saale), 35 500 Einwohner, Regierungsbezirk 
Merſeburg, iſt neu zu beſetzen. Der Bewerber muß die Befähigung zum 
Richteramt oder zum höheren Verwaltungs dienſt beſitzen. Er muß die 
Vorausſetzung für die Bekleidung eines gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, 
die Gewähr dafür bieten, daß er jederzeit rückhaltlos für den national⸗ 
ſozialiſtiſchen Staat eintritt, und deutſchblütiger Abſtammung ſowie im 
Fall ſeiner Verheiratung mit einer Perſon deutſchblütiger Abſtammung 
verheiratet ſein. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A2b der Reichs ⸗ 
beſoldungsordnung, Ortsklaſſe B. Den Bewerbungen ſind ein ausführ⸗ 
licher Lebenslauf, Belege über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung 
beglaubigter Zeugnisabſchriften, der Nachweis der deutſchblütigen Ab⸗ 
ſtammung für den Bewerber und feine Ehefrau und ein Lichtbild bei- 
zufügen. Sie ſind innerhalb eines Monats vom Tage der Veröffentlichung 
ab an den Unterzeichneten zu richten. Perſönliche Vorſtellungen bei dem 
Unterzeichneten und bei den für die Bewerbung zuſtändigen Stellen ſind 
ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 
Naumburg (Saale), den 27. März 1939. 


Der IDberbürgermeiſter. uebelhoer. 
In der hieſigen Stadtverwaltung ſind baldigſt zu beſetzen: 


im Steueramt: 
(Gruppe VII TO. A), 


1 Angeſtelltenſtelle Bezirks bearbeiterſtelle, 
2 Angeſtelltenſtellen 62 vnn 20. , 


in der Finanzabteilung: 


1 Angeſtelltenſtelle sr». vn zo. 4, 


in der allgemeinen Verwaltung: 


1 Angeſtelltenſtelle e 1x zo. a. 


Gefordert werden für die Stellen der Gruppe VII abgelegte 1. Ver ⸗ 
waltungsprüfung und Erfahrungen im Steuer- bzw. Finanzweſen, für 
die Stellen der Gruppe VIII möglichſt Erfahrungen im Steuerweſen, für 
die Stelle der Gruppe IX beſondere Fertigkeit im Maſchinenſchreiben. 


die Kreiskommunal⸗Verwaltung Weißenſee (Thür.) 
ſucht 


einen Angeſtellten, fir Lonmandiaufſc l 
zwei Angeſtellte, Said ſür Steuerbüro, 
einen Angeſtellten, 3. 0 vnn, für Registratur 
zwei Lehrerinnen der ländlichen Haushallungskunde. 


Bewerbungen erbittet ſie bis zum 20. April 1939. 
Verwaltungsangeſtellter 


für ſofort geſucht. Vergütung nach Gruppe VIII TO. A. Erwünſcht 

allgemeine Kenntniſſe eines Verwaltungsbetriebes und erforderliche 

Beherrſchung der Schreibmaſchine und Kurzſchrift. Bewerbungen mit 

den üblichen Unterlagen ſind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 
Neuſtadt⸗Glewe (Mecklenburg), den 4. April 1939. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Neuſtadt⸗Glewe (Mecklenburg). 


Körperſchaft des öffentlichen Rechts ſucht zum 1. Mai 1939: 


Schriftgutverwalter 
Kurzſchreiberin 


2 
® 
® 
® 
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® 
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© 
— Beſoldung: TO. A Gruppe VIII. Bewerbung mit Lebenslauf, 
3 Zeugnisabſchriften erbeten an: 

® 

© 

0 

® 

® 
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Perſonalſtelle der Hauptvereinigung der Dentichen 
Fiſchwirtſchaft, Berlin W. 35, Matthäikirchplatz 9. 


An der Kreisberufsſchule zu 
Langenſalza iſt ſofort oder 
ſpäter die Stelle eines 


Direltor⸗ 
Stellvertreters 


mit einem Diplom⸗Handelslehrer zu 
beſetzen. Beſoldungs gruppe 3 GBG. 
+ 900 3% ruhegehaltsfähige Stellen; 
zulage, Ortsklaſſe B. Dem Bewerber 
wird die Leitung der kaufmänniſchen 
Abteilung übertragen werden. Schul- 
ort iſt für alle Fachklaſſen die Stadt 
Langenſalza. Mittel- und Ober⸗ 
ſchule find am Ort. Handels ober- 
lehrer mit ausreichender Erfahrung 
auf dem Gebiete des kaufmänniſchen 
Unterrichts weſens wollen umgehend 
eine Bewerbung mit den nötigen 
Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung, ggf. auch für 
die Ehefrau) an mich einreichen. Feſt ⸗ 
angeſtellte Bewerber werden über- 
nommen. 

Langenſalza, den 31. März 1939. 

Der Landrat. Späing. 


An den hieſigen Städt. Berufs- 
ſchulen ſind ſofort bzw. ſpäter die 
Planſtellen eines 


Gewerbeoberlehrers 


für das Metall⸗ bzw. Bau- und 
Holzgewerbe und eines 


Handelsoberlehrers 
zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe III GBG., Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen mit beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung, 
gegebenenfalls auch für die Ehefrau, 
find umgehend an den Unter- 
zeichneten einzureichen. 

Johannis burg (Oſtpr.), 3. 4. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Finckh. 


An der Städtiſchen Berufsſchule 
Zweibrücken iſt ſofort eine planmäßige 


Handels⸗ 
oberlehrerſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. Ada 
BBO. vom Jahre 1927, mit Vor- 
rückung nach Gr. Za. 

Bewerbungen wollen unter Bei⸗ 
fügung von Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugntsabfchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
bis ſpäteſtens 1. Mai 1939 ein- 
gereicht werden. 

Zweibrücken, den 6. April 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 
gez. Dr. Collofong. 


Kindergärtnerin 


für das Erholungsheim der Stadt 
Kleve baldigſt geſucht. Das Heim 
iſt das ganze Jahr hindurch geöffnet. 
Es nimmt erholungsbedürftige und 
tuberkuloſegefährdete ſchulpflichtige 
Kinder, abwechſelnd 24 Knaben und 
24 Mädchen, in 6wöchigen Kuren auf. 
Bewerbungen mit möglichſt ein ⸗ 
gehender Angabe über die bisherige 
Tätigkeit, Zeugnisabſchriften, Licht ⸗ 
bild, Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung umgehend erbeten. Ver · 
gütung nach Gruppe VIII TO. A. 
Kleve, den 4. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Mehrere 


für das Wohlfahrts- und Jugend- 
amt geſucht. Bezahlung nach Gr. VII 
TO. A. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften und Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung ſind 
zu richten an den 

Oberbürgermeiſter in Rathenow. 


Kaſſengehilfe (gehilſin) 


für ſofort oder ſpäteſtens zum 
1. Juni 1939 geſucht. Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe VIII TO. A. 
(5 Pr AT.) Ortsklaſſe B. Erforderlich 
ſind Kenntniſſe im Kaſſen⸗ und 
Rechnungsweſen, auch hat der Kaſſen⸗ 
gehilfe den Kaſſenverwalter in Be⸗ 
hinderungsfällen zu vertreten, es 
wird daher auf ſelbſtändiges Arbeiten 
beſonders Wert gelegt. Fallingboſtel 
iſt ein gut beſuchter und aufſtrebender 
Luftkurort in der Lüneburger Heide, 
Kreisſitz und hat z. Z. rd. 2700 Ein- 
wohner. Bewerbungen mit Lichtbild 
ſind umgehend zu richten an den 
Bürgermeifter in Falling boſtel 
(Lüneburger Heide). 


Bei der hieſigen Verwaltung ſind 
zu beſetzen: 


eine Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


bei der Stadtkaſſe, 


d eine Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


im Standesamt. 
Der Bewerber zu a muß kaſſen⸗ 
techniſch vorgebildet ſein. Erwünſcht 


ſind Kenntniſſe in der Durchſchreibe⸗ 


buchhaltung. Die Stelle iſt von ſofort 
zu beſetzen. Der Bewerber zu b 
muß gründliche Kenntnis in der 
Bearbeitung von Standesamtsan ; 
gelegenheiten beſitzen. Dienſtantritt 
möglichſt zum 1. 5. 1939. Die Ver 
gütung erfolgt entſprechend den 
Leiſtungen der Bewerber nach 
Gr. VIII bzw. VII TO. A. Bewer⸗ 
bungen mit den üblichen Unterlagen 
u. Lichtb. find umgehend einzureichen. 

Pr.⸗Holland (Oſtpr.), 30. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Buchhalter (in) 


für Stadtſteuerkaſſe mit guten Kennt⸗ 
niſſen in der Kontenführung bald- 
möglichſt in Dauerſtellung geſucht. 
Gehalt nach Tarif. Etwaige Wünſche 
ſind in der Bewerbung anzugeben. 
Bewerbungen mit Lichtbild u. den übt. 
Unterlagen werden alsbald erbeten. 
Der Bürgermeiſter 
der Kreisſtadt Dramburg. 


Bei der hieſigen Amtskaſſenver⸗ 
waltung (12000 Einwohner) iſt 


eine Gekretärſtelle 


baldigſt zu beſetzen. Der Bewerber 
muß über die einſchlägigen Kennt⸗ 
niſſe im Gemeindekaſſen und Rech⸗ 
nungsweſen verfügen und die 1. Ver 
waltungsprüfung mit Erfolg abgelegt 
haben. Beſoldung erfolgt nach Gr. 7a 
der RBO., Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen werden ſofort 
ei de (Ruhr), den 29. 3. 39 
eſchede 7), . 3. 39. 
der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
Lüben (Schleſien) find zu beſetzen: 


eine Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


für das Rechnungsprüfungsamt. 
Bewerber muß gründliche Kenntniſſe 
des gemeindlichen Haushalts ;, Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſens nachweiſen 
können und imſtande ſein, den Leiter 
des Rechnungsprüfungsamts zu ver- 
treten. Ablegung der 2. Verwaltungs · 
prüfung erforderlich. Die Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VIb TO. A; 


eine Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


für die Hauptverwaltung. Bewerber 
muß Kenntniſſe des Verwaltungs- 
dienſtes beſitzen. Die Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VIII TO A; 


eine Steno⸗ 
typiſtinnenſtelle. 


Bewerberin muß flott ſtenographieren 
und Maſchine ſchreiben können und 
für den Vorzimmerdienſt geeignet 
ſein. Die Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VIII TO. A. 

Bewerbungen ſind umgehend zu 
richten an den 
Landrat in Lüben (Schleſien). 


1. Bei der hauptamtlich verwalteten 
Gemeinde Brieskow⸗Finkenheerd 
iſt die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeitellten 


für die Steuerabteilung ſofort zu 
beſetzen. Bewerber müſſen Er⸗ 
fahrungen auf dem Gebiete des 
Steuerweſens und des gemeind⸗ 
lichen Haushaltsrechts haben. Die 
Beſoldung erfolgt nach der Ber- 
gütungsgruppe VII TO. A. 
2. Gleichzeitig wird ein weiterer 


Angeſtellter, 


der Erfahrungen auf dem Gebiete 
des Fürſorge⸗, Erfaſſungs⸗ und 
Meldeweſens beſitzt, zum ſofortigen 
Antritt geſucht. Die Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe VIII TO. A. 
Bewerbungen zu 1 und 2 mit Le⸗ 
benslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften ſowie Nachweis 
der ariſchen Abſtammung und der 
politiſchen Zuverläſſigkeit ſind ſofort 
einzureichen. 
Brieskow⸗Finkenheerd 
(Kreis Lebus), den 4. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Gemeindever⸗ 
waltung iſt zum 1. Mai 1939 die 
Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten 


zu beſetzen. Gefordert werden gründ⸗ 
liche Kenntniſſe im Kaſſendienſt, ins- 
beſondere in der Steuereinziehung. 
Bewerber, die in ähnlichen Stellungen 
gearbeitet haben und mit der Durch⸗ 
ſchreibebuchführung vertraut ſind, 
erhalten den Vorzug. Beſoldung 
nach Gruppe VII Tarifordnung A. 
Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind bis ſpäteſtens 
20. April 1939 einzureichen. 
Krummhübel (Riefengebirge), 
den 3. April 1939. 
Der Bürgermeifter. Gaitzſch. 


Lehrlingsaus bildung 


der Schloſſer, 
Maſchinenſchloſſer und Dreher. 


iſt, erfolgt die 
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denen 


Rheinland. 


Größeres Induſtriewerk im Niederbergiſchen ſucht für ſeine 


Gewerbeoberlehrer 
Fachrichtung: Metallgewerbe. 


Bedingung: Anſtellungsfähigkeit als Gewerbeoberlehrer. 
Gute praktiſche Kenntniſſe in den verſchiedenen Arbeitsgebieten 
etwa im Sinne der Datſch⸗ Berufsbilder für 


Da die Werkſchule der örtlichen Berufsſchule angegliedert 


Anſtellung in Planſtellen an der Berufsſchule. 
Die Lehrer bleiben alſo Staatsbeamte mit allen Rechten 
und Pflichten dieſer Berufsgruppe, auch bezüglich der Ferien, 
und unterſtehen der Berufsſchulleitung. 

Der Schulort iſt ein bergiſches Städtchen in unmittelbarer 
Nähe von drei rheiniſchen Großſtädten. 

Geboten wird eine weſentliche Einkommensverbeſſerung 
gegenüber der Beſoldungsgruppe 3. 

Anfragen und Bewerbungen ſind die übl. Unterlagen beizufügen. 

Angebote unter FS 8315 an die Geſchäftsſtelle d. Bl. erbeten. 


Amun 


=] 


Für die geplante Haushaltungsſchule eines 
großen Steinkohlenbergwerks am Niederrhein wird 


eine Gewerbelehrerin 


geſucht, die befähigt iſt, die Schule einzurichten und 


zu leiten. 


Gehalt und Altersverſorgung wie an den 


ſtaatlichen Haushaltungsſchulen, dazu freie Wohnung 
und Brand. Bewerbungsſchreiben mit Angabe des 
baldmöglichſten Dienftantrittes unter D 2 4639 an die 
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes erbeten. 


Für die ſtädtiſche Berufsſchule in 
Korbach (Bezirk Kaſſel) wird ſofort 
für Planſtelle eine 


Gewerbeoberlehrerin 
od. techniſche Lehrerin 


für die haus wirtſchaftliche Abteilung 
geſucht. Beſoldung nach 8 3 GBG. 
Umzugskoſtenbeihilfe nach ſtaatlichen 
Grundſätzen. Eigenes Berufsſchul⸗ 
gebäude vorhanden. Korbach iſt 


aufſtrebende Kreisſtadt mit rund 
7400 Einw. Bewerbungen mit den 
übl. Unterl. ſind alsbald einzureichen. 

Korbach (Bez. Kaſſel), 3. 4. 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


An der ſtädtiſchen Mittelſchule in 
Naugard (Pomm.) wird zu Beginn 
des neuen Schuljahres oder ſpäter 


ein Mittelſchullehrer 
oder Mittelſchulanwärter 


mit der Lehrbefähigung in Mathe- 
matik und Erdkunde, zur zunächſt 
auftragsweiſen Beſchäftigung geſucht. 
Es beſteht Ausſicht auf feſte An⸗ 
ſtellung. — Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen werden 
umgehend erbeten. 

Naugard (Pomm.), 30. 3. 1939. 


| Der Bürgermeiſter. 


Dr. Blankenburg. 


An der Stadtbücherei Hildesheim iſt ſofort ] 


die Stelle eines Bibliothelars 


zu beſetzen. 


Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe VIb TOD. A. 


Bewerber mit mehrjähriger Berufserfahrung, möglichſt mit dem 
Diplom-Eramen auch für den mittleren Dienſt an wiſſenſchaftl. 
Bibliotheken, wollen ihr Geſuch unter Beifügung eines Lebens⸗ 


laufes, eines Lichtbildes, 


\ 


von Zeugnisabſchriften und des 
Ariernachweiſes einreichen an de 


Dberbürgermeiſter der Stadt Hildesheim. 


n 


Im Interesse der 


Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Bewerbungsſchreiben, dieſe den Abfendern baldmögl. 
zurückzuſchicken, befonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingefandt find. 


Bei der hiefigen Amts⸗ und Ge- 
meindekaſſenverwaltung mit rund 
7500 Einwohnern iſt zum 1. Mai 
dieſes Jahres die Stelle des 


Amtsrentmeiſters 


zu beſetzen. Bewerber muß die 
2. Verwaltungsprüfung abgelegt und 
umfaſſende Kenntniſſe im geſamten 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen haben. 
Beſoldung nach Gruppe de RBO., 
Ortskl. C. Anſtellung nach 6 monatiger 
Probezeit. 

Außerdem ſind daſelbſt bei der 
Amtsverwaltung 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Die Vergütung regelt 
ſich nach den Gruppen VII bzw. VIb 
TO. A. Gefordert werden gründliche 
Kenntniſſe auf allen Gebieten der 
gemeindlichen Verwaltung. Bewer- 
bungen mit Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
abſchriften und Lichtbild, unter An⸗ 
gabe wann Dienſtantritt erfolgen 
kann, ſind ſofort einzureichen. 
Niederkaſſel (Siegkreis), 1. 4. 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Baumgärtel. 


Für die Verwaltung Lettin 
(Saalkreis) wird ein 


Kaſſengehilfe 


mit gründlicher fachlicher Ausbildung 
im kommunalen Raffen-, Rechnungs ; 
und Steuerweſen für ſofort geſucht. 
Gefordert werden insbeſondere Be- 
herrſchung der Behördenbuchhaltung 
im Durchſchreibeverfahren. Die Ver 
gütung erfolgt nach Gruppe VII 
oder VIb TO. A. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisab⸗ 
ſchriften, Nachweis der politiſchen 
Zuverläſſigkeit und ariſchen Ab⸗ 
ſtammung, unter Angabe, wann 
Antritt erfolgen kann, ſind bei dem 
unterzeichneten Bürgermeiſter ein ; 
zureichen. Es handelt ſich um eine 
Dauerſtellung. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Neu⸗ 
münſter (52000 Einwohner) find 


Stadtſekretärſtellen 
alsbald zu beſetzen. Beſoldung nach 
Gruppe A7 a RB0O., Ortsklaſſe B. 
Anforderungen: 1. Verwaltungs- 
prüfung und praktiſche Erfahrungen 
im Verwaltungs- oder Kaſſendienſt. 
Bewerbungen mit handgeſchriebenem 
Lebenslauf, Belegen über Fort⸗ 
bildung und bisherige Tätigkeit, 
Zeugnisabſchriften und Nachweis 
der ariſchen Abſtamung (ggf. auch 
der Ehefrau) erbeten an den 

Oberbürgermeiſter 
der Stadt Neumünſter.. 


Bei der hieſigen Amts verwaltung 
iſt zum 1. Mai d. J. die Stelle eines 


Amtcsſekretärs 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. 7a 
der RBO. Ortsklaſſe B. Ablegung 
der J. Verwaltungsprüfung iſt Be⸗ 
dingung. Bewerber muß zur ſelb⸗ 
ſtändigen Leitung des Steuerbüros 
befähigt ſein. Außerdem hat er das 
Rechnungsamt zu führen. Bewer⸗ 
bungen mit Lichtbild ſind umgehend 
bei dem Unterzeichneten einzureichen. 

Elten (Niederrhein), 4. 4. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Gemeindeverwaltung iſt in nächſter Zeit, voraus- 
ausſichtlich zum 1. Mai 1939, die 


Stelle des 1. leitenden Pürobeamten 


(1. Gemeindeinſpektor) 
zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A4c! RBD., Ortskl. C. 
Es kommt für dieſe Stelle nur eine tüchtige, zuverläſſige und einfaß- 
bereite Kraft in Betracht, die beide Verwaltungsprüfungen abgelegt hat und 
gründliche Erfahrungen auf allen Gebieten einer Kommunalverwaltung, 
insbeſondere des Perſonal⸗, Beſoldungs⸗, Haushalts-, Kaſſen⸗, Finanz ⸗ 


und Grundſtücksweſens, beſitzt. 


Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, Lichtbild, begl. Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung (bei Verheirateten auch der Ehefrau) 


ſind umgehend einzureichen. 


Verſorgungsanwärter werden bei gleicher 


Geeignetheit vorzugsweiſe berückſichtigt. 
Epe (Weſtfalen), den 24. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Reinbrecht. 


Für die neu zu errichtende Geſchäftsſtelle der Städtiſchen Betriebs- 
werke (Gas, Waſſer und Strom) wird 


eine tüchtige Kraft geſucht. 


Fachkenntniſſe und Bilanzſicherheit werden gefordert. 


Gruppe VII evtl. VIb der TO. A, O 


Beſoldung nach 


rtskl. B. Bewerbungen mit Lebenslauf, 


begl. Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind unter Angabe des früheſten 
Antritts einzureichen. Nachweis der ariſchen Abſtammung und politiſchen 


Einſtellung iſt zu erbringen. 


Dannenberg (Elbe), den 5. April 1939. 
der Bürgermeiſter. 


Zum möglichſt baldigen Antritt 
werden geſucht: 


N 1 Angeſtellter 


r das Steueramt. Gefordert 
werden gründliche Kenntniſſe im 
Steuerweſen. Abgelegte 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung erwünſcht. Ver · 
gütung nach Gruppe VII TO. A: 


1 Angeſtellter 


für das Wohlfahrtsamt. Be⸗ 
werber muß Erfahrungen im 
Wohlfahrtsweſen beſitzen. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VIII TO. A 
mit Ausſicht auf Verbeſſerung 
bei Bewährung; 


3 1 Stenotypiſtin, 


Vergütung nach Gruppe IX TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind umgehend an den 
Unterzeichneten einzureichen. 

Bunzlau, den 3. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


b 


— 


Bei der Kreisausſchußverwaltung 
Goslar iſt ſofort die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Verlangt wird gründ⸗ 
liche Kenntnis des geſamten Haus⸗ 
halts, Kaſſen⸗, Rechnungs⸗ und 
Prüfungsweſens. Bewerber, die die 
vorgeſchriebenen Verwaltungsprü⸗ 
fungen abgelegt haben, werden 
bevorzugt. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VIb der TO. A. Der 
Landkreis Goslar liegt im Aufbau- 
gebiet der Reichswerke „Hermann 
Göring“ und befindet ſich in auf- 
ſtrebender Entwicklung. Bewerbungen 
mit Unterlagen und Lichtbild ſind 
zu richten an den 

Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes 
des Landkreiſes Goslar in Goslar. 


Gewandte Stenotypiſtin geſucht. 


Vergütung nach Gruppe VIII TO. A mit Aufrückungs möglichkeit nach VII. 
Bremerhaven, den 28. März 1939. 
8 Der Oberbürgermeiſter. 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 


2 Sparkaſſenangeſtellte 


mit guten Fachkenntniſſen. Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VII TO. A. Orts⸗ 
klaſſe C. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
und Angabe der Antrittsmöglichkeit 
umgehend erbeten. 

Stadtſparkaſſe Zieſar 

(Bezirk Magdeburg). 


Zum möglichſt baldigen Eintritt, 
ſpäteſtens zum 1. Juli d. J., ſuchen wir 


einen Sparkaſſen⸗ 
angeſtellten. 


Beſoldung erfolgt nach Gruppe VII 
TO. A. Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind zu richten an die 

Kreisſparkaſſe in Grimmen. 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 
mehrere jüngere 


Sparkaſſenangeſtellte 


mit guten Fachkenntniſſen für Konto⸗ 
korrent⸗ und Sparabteilung ſowie 
Zweigſtellendienſt. Beſoldung erfolgt 
nach der TO. A. Gruppe VIII bis VII, 
je nach Vorbildung. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen (auch 
Lichtbild) und Gehaltsanſprüchen 
ſind zu richten an die 


Sparkaſſe 
des Landkreiſes Greifswald. 


Bei der Amtskaſſe in Sundern 
(Kreis Arnsberg) iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VI des Pr AT. Ortsklaſſe C. 
Bewerber mit gründlichen Kenntniſſen 
im Kaſſenweſen wollen Geſuche unter 
Beifügung der erforderlichen Unter⸗ 
lagen einſenden. 


Für dte hieſige ſtaatlich anerkannte 
Knabenmittelſchule wird zu ſofort 


ein Vertreter 


geſucht. Feſte Anſtellung im Herbſt 
dieſes Jahres wird in Ausſicht geſtellt. 
Lehrbefähigung für Biologie und 
Erdkunde ſind notwendig, Befähigung 
für Zeichnen od. Turnen iſt erwünſcht. 
Meldungen mit den erforderlichen 
Unterlagen ſind umgehend an den 
Unterzeichneten einzureichen. 
Bad Freienwalde (Oder), 3. 4.1939. 
Der Bürgermeifter. 


An der Mittelſchule in Wittingen 
(Hannover) wird ſofort eine 


Mittelſchullehrerin 


(Studien⸗Aſſeſſorin, Lehrerin mit 
gleicher Eignung) zur Vertretung 
geſucht. Fächer: Engliſch, Franzöſiſch, 
Deutſch, Religion oder eines dieſer 
Fächer in Verbindung mit anderen. 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen ſind umgeh. einzureichen. 

Wittingen (Hannover), 4. 4. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


An der Oberſchule für Jungen 
(Zubringeſchule mit den Kl. 1 bis 5) 
in Bedburg (Bez. Köln), iſt ſofort 


eine techniſche 
Lehrerinnenſtelle 


zu beſetzen. Erforderlich iſt die 
Lehrbefähigung für Nadelarbeit, 
Leibesübungen u. evtl. Naturwiſſen⸗ 
ſchaft. Die Beſoldung erfolgt nach 
ſtaatlichen Sätzen. Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen (einfchließlich Lichtbild) 
umgehend erbeten. 

Bedburg (Bez. Köln), 5. 4. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Kentenich. 


Junglehrer oder Student 
zur Aufſicht der Schularbeiten für 
meine beiden Söhne zum 15. 4. 39 
geſucht. Penſum der Deutſchen 
Oberſchule, Klaſſe 6 und 7. 
Frau von Eſchwege, 
Aue, Poſt Eſchwege⸗Land. 


Aelterer, erfahrener 
für 


Feine 

ÖOriginalzeugsnisse 
den Bewerbungs- 
Besuchen beilegen 


Allen Stellensuchenden empfehlen 
wir, ihren Bewerbungen keine 
Originalzeugnisse, sondern nur 
Abschriften beizufügen. Zeugnis 
abschriften, Lichtbilder usw. müssen 
stets die vollständige Anschrift des 
Bewerbers tragen. Nur dann sind 
Irrtümer zu vermeiden, und die 
Bewerber können auf Rücksendung 
ihres Eigentums rechnen. 


Zur Durchführung der örtlichen und überörtlichen Raumplanung 
ſucht die Stadtverwaltung Trier (Einwohnerzahl der Stadt Trier rund 
80 000) zum 1. Junt d. J. 


einen Stadtplaner 


in Dauerſtelle. Bewerber müſſen auf dem Gebiete der Raumplanung, 
insbeſondere in der Aufſtellung von Beſtandsplänen, Wirtſchaftsplänen, 
Verkehrsplänen, Bauordnungsplänen, Bebauungs- und Fluchtlinienplänen 
bewandert ſein und hinreichende Erfahrung beſitzen. Beſchäftigung erfolgt 
im Angeſtelltenverhältnis auf Privatdienſtvertrag. Vergütung nach Ueber⸗ 
einkunft. Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, Tätigkeitsnachweis, 
Abſchriften und Proben ſelbſtgefertiger Arbeiten, Zeugniſſen ſowie An⸗ 
gabe der Gehaltsanſprüche ſind ſofort an den Unterzeichneten einzureichen. 
Deutſchblütige Abſtammung (bei Verheirateten auch für die Ehefrau) 
Bedingung. Nachweis wird bei Einſtellung verlangt. 
Trier, den 28. März 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


9 
Beſoldung nach A4c? der Reichsbeſoldungsordnung. Wohnungs- 
geldzuſchuß nach Ortsklaſſe C. Nach Ablauf einer Probezeit erfolgt 
Anſtellung auf Lebenszeit. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild 
und Zeugnisabſchriften ſind umgehend einzureichen. 
Gifhorn (Regierungsbezirk Lüneburg), den 4. April 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


ZUNUNNNNNNNNNUNUNNNUNININININNNNNUNNNUNINIAUNININININNNNNNNNNNNNNNNE 


Für die Neubauabteilung des ſtädtiſchen 
Hochbaumtes Dortmund werden zum 
ſofortigen Dienſtantritt 


10 Hochbautechniler, 


außerdem für die ſtatiſche Abteilung 


4 Techniker 


mit Abſchlußprüfung einer höheren techniſchen 
Lehranſtalt geſucht. Zahlung der Vergütung 
erfolgt nach Vergütungsgruppe VIa TO. A. 
Dortmund gehört zur Ortsklaſſe A. Es wird 
ein 5% ädger Sonderzuſchlag gewährt. 
Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf und 
begl. Zeugnisabſchriften ſind umgehend an 
das Haupt- und Perſonalamt — 10/3 — 
zu richten. 


Dortmund, den 29. März 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


NINA a 
Aue 


I 


SINN: 


Für die Deid-Schöpfwerks- und Grabenbauten 5 größerer Deich- 
verbände (17000 Hektar) in den Kreiſen Landsberg (Warthe), Friedeberg 
und Schwerin (Warthe) — Wohnſitz: Landsberg — werden 


ein Bauaſſeſſor oder Npl.⸗Ingenieur, 
ein Kulturbautechniker, 
ein Zeichner mit einſchlägiger praktiſcher Erfahrung ge- 


ſucht. Dienſtantritt kann ſof ort erfolgen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, polizeilichem Führungszeugnis, Verſicherung der ariſchen 
Abſtammung und Angabe des Gehaltsanſpruchs an 


deichamt des Netzebruchs, Landsberg (Warthe), Lugeſtr. 7. 


Zum 1. Juli 1939 iſt die 


Stelle eines Betriebsleiters 


des Städtiſchen Elektrizitätswerkes (Eigenerzeugung und Umformung, 
Gleich⸗ und Wechſelſtrom) zu beſetzen. Anſtellung erfolgt auf Grund 
des Privatdienſtvertrages. Die Vergütung wird nach 6A TO. A gezahlt. 
Dienſtwohnung iſt vorhanden. Bewerbungen mit Unterlagen werden 
bis zum 20. April 1939 erbeten. 

Bredſtedt (Schleswig), den 1. April 1939. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Bredſtedt (Schleswig). 


um baldigen Antritt wird 


ein Stadibauinſpeitor (Tieſbar) geſucht. 


Bewerber muß abgeſchloſſene Fachſchulausbildung und möglichſt bereits 
Erfahrungen im Entwerfen, in der Bauleitung und Abrechnung für 
Tiefbauarbeiten beſitzen. Bewerbungen mit handgeſchriebenem Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis deutſchblütiger Abſtammung 
und politiſcher Betätigung ſowie Angabe, wann Dienftantritt erfolgen 


kann, 


ſofort an Oberbürgermeiſter der Univerſitätsſtadt Jena. 


Bei der hieſigen Gemeindeverwaltung ſind zu beſetzen: 


eine Technikerſtelle, Vergütung nach Va TO. A, und 
eine Angeſtelltenſtelle, Vergütung nach VII TO. A. 


Dienſtantritt möglichſt ſofort. 


in der Nähe von Berlin mit ſtarkem Einwohnerzuwachs. 


Blankenfelde iſt eine Siedlungsgemeinde 


Zur Zeit 


beträgt die Einwohnerzahl rd. 6500. Ortskl. D. Bewerbungen mit Lichtbild. 
Blankenfelde (Kreis Teltow), den 4 April 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei dem Kreisbauamt iſt ſofort 
die Stelle eines 


Kulturbautechnikers 


zu beſetzen. Bewerber, die auf allen 
Gebieten d. Landeskultur Erfahrungen 
beſitzen, werden gebeten, die Be⸗ 
werbungsunterlagen fofort mit An- 
gabe des Eintrittstermins an den 
Unterzeichneten einzureichen. Bewer⸗ 
ber, die in der Lage ſind, den 
Kreis baumeiſter zu vertreten, erhalten 
den Vorzug. Bezahlung erfolgt nach 
Gruppe VIa TO. A mit der Möglich- 
keit des Aufrückens nach Va. Reiſe⸗ 
koſten nach ſtaatlichen Sätzen. Der 
Bewerbung find beizufügen: felbit- 
geſchriebener Lebenslauf, Lichtbild, 
beglaubigte Zeugnisabſchriften, Nach⸗ 
weis der politiſchen Zuverläſſigkeit 
und der Abſtammung, ggf. auch der 
Ehefrau. 

Witzenhauſen (Werra), 31.3. 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 

Dr. Gerber, k. Landrat 


Jüngerer Techniker 


für Baupolizei und den geſamten 
Hoch- und Tiefbau ſofort geſucht. 
Vergütung nach Gr. VIa der TO. A. 
Spätere Ueberführung in das Ber 
amtenverhältnis bei Bewährung vor- 
geſehen. Bewerbungsunterlagen mit 
Lichtbild, Beſchäftigungsnachweis mit 
begl. Zeugnisabſchriften, Führungs» 
zeugnis und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung unter Angabe des 
früheſten Dienſtantritts baldmöglichſt 
erbeten an den 
Bürgermeiſter in Kallies 
(Pommern). 


Hüppe. 
Jüngerer 


Kulturbauingenieur 
od. Tiefbautechniker 


zur Bearbeitung von Meliorations- 
und Kanaliſationsentwürfen für das 
Kreis bauamt zu ſofort geſucht. Be⸗ 
ſoldung nach Vergütungsgruppe Va 
der TO. A. Bewerbungen mit Unterl. 
einſchl. Lichtbild ſind zu richten an den 


Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes 
in Peine (Hannover). 


Für das Kreisbauamt (Kultur- 
und Tiefbau) wird ein 


Kulturbaumeiſter bzw. 
Kulturbautechniker 


ſofort oder ſpäter geſucht. Beſoldung 
nach Va TO. A. — alte Gruppe VIII 
Pr AT. — Reiſekoſten nach ſtaatlichen 
Sätzen. Ferner wird die Angeſtellten⸗ 
überberſicherung gewährt. Bei Be⸗ 
währung Dauerſtellung. Bewerber 
müſſen praktiſche Erfahrungen be- 
figen und den Kreisbaumeiſter zeit ; 
weiſe vertreten können. Dem Be- 
werbungsgeſuch ſind Lebenslauf und 
beglaubigte Zeugnisabſchriften ſowie 
Unterlagen für den Nachweis der 
ariſchen Abſtammung beizufügen. 
Die Herreiſe — Fahrtkoſten III. Klaſſe 
mit D-Zug -Zuſchlag und Gepäd- 
beförderung — werden vom Kreiſe 
getragen. 5 

Greifenhagen, den 31. März 1939. 

Der Landrat 

als Vorſitzender des Kreis⸗ 

ausſchuſſes — Kreisbauamt —. 


Die Bewerbungsunterlagen 


(Zeugnisse, Bild, Musterarbeiten usw.) sind Eigentum der Be- 


werber. Die ausschreibenden Behörden werden gebeten, diese 
Unterlagen stets baldmöglichst an die Einsender zurückzugeben, 
wenn die Entscheidung gefallen ist, welcher Bewerber für die 
Besetzung der ausgeschriebenen Stelle in Aussicht genommen ist. 


Gasanſtaltsingenieur 
möglichſt für 1. Mai 1939 geſucht. 
Anforderungen: Erfahrungen im 
Gasanſtalts betrieb und in Kontroll 
unterſuchungen, guter Zeichner für 
Bau- u. Rohrnetzpläne. Angeftellten- 
verhältnis, Vergütung nach TO. A 
VIa/ Va, Ortsklaſſe B. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Abſtammungsnachweis 
umgehend erbeten an 

Oberbürgermeiſter 

zu Crimmitſchau (Sachſen) 
— Perſonalamt —. 


Bei der Amts verwaltung Lüding- 
hauſen iſt die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


für das Bauamt alsbald zu beſetzen. 
Einſtellung auf Privatdienſtvertrag. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe VIII 
Tarifordnung A mit Aufſtieg nach VII 
bei abgel. 1. Verwaltungsprüfung, 
Ortsklaſſe B. 

Bewerber, die bereits in Bau⸗ 
ämtern tätig geweſen und mit den 
anfallenden Verwaltungsarbeiten 
vertraut find, wollen Einftellungs- 
geſuche mit Zeugnisabſchriften, Licht⸗ 
bild, Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung und Beſtätigung über 
Zugehörigkeit zur NSDAP. und 
ihren Gliederungen unter Angabe, 
wann Dienſtantritt erfolgen kann, 
ſofort einreichen. 

Verſorgungsanwärter haben bei 
gleicher Befähigung den Vorzug. 

Lüdinghauſen (Weſtfalen), 

den 6 April 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Dr. Kaup-Rüping. 


Zum möglichſt baldigen Antritt wird 


ein Stadtbauinſpeltor 


geſucht. Beſoldung erfolgt nach A 4e? 
RBO. Bewerber müſſen abge- 
ſchloſſene Baugewerksſchulbildung u. 
praktiſche Erfahrungen im ſtädtiſchen 
Tief- und Straßenbau beſitzen. 
Haldensleben hat rd. 18500 Ein- 
wohner und gehört zur Ortsklaſſe B. 
Bewerbungsgeſuche mit den üblichen 
Unterl. (auch Lichtb.) ſofort erbeten. 

Haldensleben, den 3. April 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Zum möglichſt baldigen Antritt wird 
ein jüng. Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht, der in Gemeindeverwaltungs ; 
angelegenheiten und Gemeindekaſſen ; 
weſen Vorbildung beſitzt. Vergütung 
nach Gr. VIII TO. A, bei abgelegter 
1. Verwaltungsprüfung Gr. VII TO. A. 

Bewerbungen mit übl. Unterlagen 
werden umgehend erbeten an den 


Landrat als Vorſitzenden 
des Kreisausſchuſſes in Neuſtettin 


Zum ſofortigen Antritt ſtellen wir eine 


perfelte Stenotypiſtin 


ein. Beſoldung erfolgt nach der 

Gruppe VII der TO. A. 
Bewerbungen mit handgeſchrieb. 

Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 

abſchriften und Lichtbild ſind um⸗ 

gehend einzureichen. 

Städtiſche Werke Bad Doberan 
mit Oftfeebad Heiligendamm. 


Techniker für fanitäre Installation, 
Heizungs⸗ 
und Elektro ⸗Techniler 
ſofort geſucht. 


Beſoldung nach Verg⸗Gr. Vla bis IV der TO. A. Zu- 
reife- und Umzugskoſten werden nach den geltenden 
Beſtimmungen gewährt. Ariſche Abſtammung und 
politiſche Zuverläſſigkeit Bedingung. 

Bewerbung mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriſten, Handſkizzen, Lichtbild und polizei⸗ 
lichem Führungszeugnis, Freigabeſchein der Dienjt- 
ſtelle bzw. des Arbeitsamtes ſind zu richten an 


Regierungsbauaſſeſſor Mälzer, 
Wiesbaden, Gersdorffſtraße 30. 


Mehrere 
Hoch⸗ u. Tiefbautechnilker, 


Bei der Stadt Naumburg (Saale), der Stadt der ſteinernen Wunder, 
35 500 Einwohner, iſt zum baldmöglichſten Dienſtantritt 


die Stelle eines Architekten 


zu beſetzen. Die Bewerber müſſen abgeſchloſſene techniſche Hochſchul⸗ 
bildung beſitzen und über Erfahrungen in der Entwurfsbearbeitung, 
Bauleitung und Stadtplanung verfügen. Vergütung wird nach 
Gruppe III bzw. II der TO. A für Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen 
Dienſt gezahlt. Naumburg gehört zur Ortsklaſſe B. 

Den Bewerbungen ſind ein Lebenslauf, Unterlagen über die bisherige 
Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung, Zeichenproben und ein Lichtbild beizu 
fügen. Sie ſind bis zum 5. Mai 1939 dem Unterzeichneten einzureichen. 
Perſönliche Vorſtellungen ohne vorherige Aufforderung ſind zwecklos. 

Naumburg (Saale), den 5. April 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


3 Tiefbautechniler, 
> Hochbautechniler 


für Entwurfsbearbeitung und Bauleitung umfang- 
reicher Hafenbauten zum baldigen Eintritt geſucht. 


Stettiner Hafengeſellſchaft m. b. H., 
Stettin⸗Freibezirk. 


Für das Stadtbauamt werden geſucht: 
für Entwurfs bearbeitung, Bau- 


a) ein Hochbautechniker leitung und Abrechnung von 


Neu- und Umbauten (mit T flat 
für traßenbau, analiſation, 
b) ein Tiefbautechniker Aufſtellung von Fluchtlinien⸗ und 
Bebauungsplänen (mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung), Kenntniſſe 
im Vermeſſungsweſen erwünſcht, i Erfah i Fort 

1 mit Erfahrungen in Fort- 

c) ein Vermeſſungstechniker ſchreibungs meſſungen und 
ſonſtigen Vermeſſungsarbeiten, Fertigkeit im Zeichnen ſowie Be ⸗ 
ſchriften von Plänen und Karten. Abgeſchloſſene Fachſchulbildung 
iſt erwünſcht. i 

Die Vergütung erfolgt zu a und b nach Gruppe Va TO. A, zu e nad) 

Gruppe VIa TO. A. 

Angebote mit Lichtbild, handgeſchr. Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchr., 
Schrift⸗ und Zeichenproben, Nachweis der ariſchen Abſtammung ſowie 
Angabe des früheſten Antrittstermines ſind einzureichen an den 

Bürgermeifter der Kreisſtadt Spremberg (Niederlaufitz). 


Amtskaſſengehilfe 


zum baldigen Eintritt für die Amts; 
kaſſe Ringen (Kr. Ahrweiler) geſucht. 
Gehalt nach Gruppe VII der TO. A. 
Bewerbungen umgehend erbeten. 
Ringen (Kreis Ahrweiler), 
den 3. April 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 
einen jüngeren 


Sparkaſſenangeſtellten 
(lauch weibliche Kraft) 

mit einer Vergütung nach Gruppe VI 

Pr A T., Ortskl. B. Bewerbungen mit 

üblichen Unterlagen und Lichtbild 

erbeten an die 


Städtiſche Sparkaſſe zu Maſſow 
(Bezirk Stettin). 


Beim Kreiswohlfahrtsamt in 
Bernkaſtel⸗Kues (Moſel) iſt die 


Stelle des 2. Beamten 


zu beſetzen. Gefordert werden 
mindeſtens 1. Verwaltungsprüfung 
und mehrjährige praktiſche Tätigkeit 
in der behördlichen Wohlfahrtspflege. 
Erwünſcht 2. Verwaltungsprüfung 
oder ſtaatliche Anerkennung als 
Volkspfleger. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe 5b RBO. Bei aus- 
reichender Bewährung nach Ablegung 
der 2. Verwaltungsprüfung bzw. 
ſtaatlicher Anerkennung als Volks- 
pfleger Aufſtieg nach 402. Ver⸗ 
ſorgungsanwärter erhalten b. gleicher 
Befähigung den Vorzug. 
Bewerbungen mit handgeſchrieb. 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Licht- 
bild, Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung werden umgehend erb. 
Bernkaſtel⸗Kues, d. 1. April 1939. 
Der Landrat. 


Im Grundſtücksamt der Stadt 
Waltershauſen (Thür.) iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Erforderniſſe: Praktiſche 
Erfahrungen in der Verwaltung von 
Grundſtücken (bebauter u. unbebauter 
Grundbeſitz) und in der Bearbeitung 
von Bankangelegenheiten; Beherr- 
ſchung der Kurzſchrift und Schreib⸗ 
maſchine. Erſte Verwaltungsprüfung 
iſt erwünſcht. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, begl. 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Angabe des früheſten Dienſtantrittes 
ſind mir umgehend einzureichen. 
Waltershauſen (Thür.), 1. 4. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Nederkorn. 


Bei der Stadtverwaltung Seeſtadt 
Wismar iſt zu ſofort die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
ungeſtellten 


nach Gruppe VII TO. A (Ortsfl. B) 
zu beſetzen. Erwünſcht find gründ⸗ 
liche Kenntniſſe auf allen Gebieten 
der Gemeindeverwaltuug. Bewer- 
ber mit erſter Verwaltungsprüfung 
werden bevorzugt. Bewerbungen 
mit Lebenslauf und den üblichen 
Unterlagen ſind umgeh. einzureichen. 

Seeſtadt Wismar, 4. April 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Jägerndorf 
(rd. 26000 Einwohner, Oſt⸗ Sudeten · 
land) iſt möglichſt ſofort die Stelle 


eines Stadtinſpektors 


zu beſetzen. Gefordert wird die Ab⸗ 
legung der 2. Verwaltungsprüfung, 
praktiſche Erfahrung im Standes ; 
amtsweſen und die Befähigung zur 
ſelbſtändigen Leitung des Standes - 
amtes. Geboten wird Anſtellung 
als Beamter auf Lebenszeit, ggf. 
nach einer noch zu vereinbarenden 
kurzen Probedienſtzeit. Beſoldung 
nach Gruppe A4c? RBO, Orts- 
klaſſe C (demnächſt wahrſcheinlich B). 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen find mir umgehend ein- 
zureichen. 

Jägerndorf (Oſt⸗ Sudetenland), 

den 30. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. Dr. König. 


Zum ſofortigen Antritt wird ein 


tüchtiger Berwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VII 
der TO. A, Ortsklaſſe C. 
Bewerbungen erbeten an den 
Bürgermeiſter der Stadt Teupitz 
Kreis Teltow. 


Bei der Verwaltung der Bäder⸗ 
gemeinde Seebad Banſin iſt zum 
1. Mai 1939 die Stelle des 


1. Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Verlangt werden ein⸗ 
gehende Kenntniſſe und Erfahrungen 
auf allen Gebieten der gemeindlichen 
Verwaltung. Bewerber muß Pg. 
ſein und möglichſt die 1. Fachprüfung 
abgelegt haben. Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VII bzw. VIb der 
TO. A. Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild 
und Zeugnisabſchriften find um- 
gehend einzureichen. Verſorgungs⸗ 
anwärter mit gleichem Befähigungs · 
nachweis erhalten den Vorzug. 
Seebad Banſin (Kreis Uſedom⸗ 
Wollin), den 5. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die Kreisverwaltung Anklam 
werden ſofort geſucht: 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte, 


Gruppe VIb TO. A. Erforderlich: 


Gründliche Kenntniſſe und aus⸗ 
reichende Erfahrungen im Ver⸗ 
waltungsdienſt, ſelbſtändiges Ar⸗ 
beiten, erfolgr. Ablegung mindeſtens 
der erſten Verwaltungs prüfung, 
Kurzſchrift und Schreibmaſchine. 


Den Bewerbungen iſt ein Licht⸗ 


bild beizufügen. 
Anklam, den 5. April 1939. 


Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Zum als baldigen Eintritt wird 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für die Hauptverwaltung geſucht. 
Beſoldung nach Gruppe VI TO. A. 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen find umgeh. einzureichen. 
Treuburg (Oſtpr.), 3. April 1939. 
Kreisausſchuß. 


Beſoldung nach A4c2 RBO. Probedienſtzeit: 6 Monate, die bei 
Bewährung abgekürzt werden kann. Umzugskoſten, Reiſekoſten und 
Trennungsentſchädigung werden nach ſtaatlichen Grundſätzen gezahlt; 


„eine Volkspflegerin, 


Vergütung nach Gruppe VIb TO. A; Reiſekoſten uſw. werden 
nach ſtaatlichen Grundſätzen vergütet. 
Bewerbungsgeſuche mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnis · 
abſchriften, Lichtbild, Angaben über Zugehörigkeit zur NS DAP. bzw. 
deren Gliederungen, Nachweis der ariſchen Abſtammung) umgehend erbeten. 
Memel (Oſtpreußen), den 5. April 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. Dr. Brindlinger. 


„h) N abe u. —. ᷑1——. 0 «ꝙ§«ðè7k 
Bei der Kreisausſchußverwaltung des Kreiſes Calau iſt die Stelle eines 


1Kreisausſchuß⸗Oberinſpektors 


ſpäteſtens zum 1. Mat d. J. zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. A4 b? 
NRBD., Ortsklaſſe C, Probedienſtzeit 6 Monate. Die Stelle kommt 
nur für Herren in Frage, die die 2. Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben, auf allen Gebieten der Kreiskommunalverwaltung und auch 
für die Sachen des Kreis verwaltungsgerichtes umfaſſende Kenntniſſe 
beſitzen und die Gewähr für einen jederzeit rückhaltloſen Eintritt 
für den nationalſozialiſtiſchen Staat bieten. Der Bewerber muß 
in der Lage ſein, auch ſchwierigere Verhandlungen zu führen und 
im Verkehr mit der Gefolgſchaft und dem Publikum Erfahrungen 
beſitzen, da er bei Abweſenheit des Bürodirektors der Verwaltung 
dieſen zu vertreten hat. Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſtgeſchr. 
Lebenslauf, Abſtammungsnachweis und Zeugniſſen ſind ſofort 
einzureichen. Verſorgungsanwärter oder bevorzugt unterzubringende 
alte Kämpfer der Bewegung erhalten bei gleicher Befähigung den Vorzug. 
Calau (Niederlauſitz), den 6. April 1939. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
J. V.: Dr. Klinkhammer, Regterungsaſſeſſor. 


ꝶ6 ö!!! ...e... 
Bei der hieſigen Amts verwaltung iſt ſofort, ſpäteſtens am 1. Juni 1939 die 


Stelle des leitenden Bürobeamten 


(Amtsinſpektor) 

zu beſetzen. Für die Beſetzung der Stelle kommen nur Bewerber in 
Frage, die beide Verwaltungs prüfungen mit Erfolg abgelegt haben, 
über gute Allgemeinbildung und umfaſſende Kenntniſſe und Erfahrungen 
in der Kommunalverwaltung verfügen und ein Büro zu leiten verſtehen. 
Mehrjährige Tätigkeit im Finanz- und Steuerweſen tft nachzuweiſen. 

Beſoldung erfolgt nach Gruppe A4c?, Ortsklaſſe C. Berjorgungs- 
anwärter erhalten bei gleicher Befähigung den Vorzug. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind umgehend, 
ſpäteſtens bis 25. April an den Unterzeichneten einzureichen. 

Kapellen (Erft), Kreis Grevenbroich Neuß, den 8. April 1939. 


Der Amtsbürgermeiſter. 
Pfeiffer. 


In der Theater -Stiftung in Deſſau tft eine | 


Planſtelle des gehob. mittl. Kaſſendienſtes 


der Reichsbeſoldungsgruppe 402 ſofort zu beſetzen. Bewerber 
müſſen die Prüfung für den gehobenen mittleren Kaſſendienſt bei 
einer Reichs- oder Landesbehörde abgelegt haben oder im Beſitze 
eines gleichzubewertenden Prüfungszeugniſſes einer Gemeinde oder 
einer ſonſtigen Körperſchaft des öffentlichen Rechtes ſein. Probedienſt 
3 bis 6 Monate. Im Falle der Bewährung erfolgt Uebernahme in 
den Dienſt der anhaltiſchen Landesverwaltung unter Berufung in 
das Beamtenverhältnis. Bewerbungen ſind an den Vorſtand der 
Theater Stiftung in Deſſau, Hauptmann⸗Loeper⸗Platz, mit Lebens ⸗ 
lauf, Lichtbild und Prüfungszeugniſſen zu richten. Die Bewerber 
müſſen die reichsdeutſche Staatsangehörigkeit beſitzen, deutſchen oder 
artverwandten Blutes ſein und die Gewähr dafür bieten, daß ſie 
jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten. 


Reiſe⸗ und Umzugskoſten können erſtattet werden. 


| der Vorſtand der Theater⸗Stiftung in deſſau. 


Im Interesse der Stellensuchenden 


bitten wie die Empfänger von Bewerbungsſchreiben, dieſe den Abfendern baldmögl. 
| zueückzufchicken, beſonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingefandt ſind. 


Die Stadt Memel Oſtpreußen), 52000 Einwohner, ſucht für ſofort: 
„zehn Etadtinſpektoren, 


Für die hieſige Gemeinde und 
Amtsverwaltung wird zum als- 
baldigen Eintritt ein 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Bevorzugt werden jüngere 
Bewerber, die ihrer Wehr und 
Arbeits dienſtpflicht genügt haben, 
möglichſt in allen Zweigen der Ver⸗ 
waltung ausgebildet find und jelb- 
ſtändig arbeiten können. Vergütung 
zunächſt nach Vereinbarung, und 
zwar in Anlehnung an die Gr. VIII 
oder VII der TO. A, Ortsklaſſe C, je 
nach Alter und bisheriger Tätigkeit. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf und den üblichen Unter 
lagen einſchl. Lichtbild find um⸗ 
gehend einzureichen. 

Pratau (Kr. Wittenberg), 6. 4. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


Kreisausſchuß Dramburg (Pom.) 
ſucht ſofort 


einen Angeſtellten, 


der in Kommunalaufſichtsſachen be» 
reits längere Zeit beſchäftigt worden 
iſt. Bewerber mit beſtandener erſter 
oder zweiter Verwaltungsprüfung 
werden bevorzugt. Grundvergütung 
nach Gruppe VII bzw. VID TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind zu richten an den 
Kreisausſchuß Dramburg (Pom.) 


Bei der Kreisverwaltung in 
Cottbus iſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


zum 1. Juli d. J. zu beſetzen. 
Gefordert werden gründl. Kenntniſſe 
in der allgemeinen Kreisausſchuß⸗ 
verwaltung und der Kommunalauf⸗ 
ſicht. Vergütung nach Vergütungs⸗ 
gruppe VII TO. A. Nachweis 
der 1. Verwaltungsprüfung iſt Be- 
dingung. Bei abgelegter 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung wird Vergütungs ; 
gruppe VIb TO. A gewährt. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrie⸗ 
benem Lebensl., Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
und Lichtbild ſind an den Unter⸗ 
zeichneten zu richten. 

Cottbus, den 4. April 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Laatzen (Induſtrie⸗ und Vorort⸗ 
gemeinde von Hannover, rd 5000 Ein · 
wohner), Ortskl. C, iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
der TO. A mit Aufſtiegsmöglichkeit. 
Bewerber, die mit den Arbeiten 
einer Gemeindeverwaltung vertraut 
find, werden gebeten, ihre Bewer- 
bungen umgehend einzureichen. 


— 


Laatzen hat Straßenbahnverbindung 


mit der Hauptſtadt Hannover. Ge⸗ 
legenheit zum Beſuch der Verwal⸗ 
tungsſchule iſt gegeben. 

Laatzen (Hannover), 5. 4. 1939. 
Der Bürgermeiſter. Neelmeier. 


Zum alsbaldigen Antritt wird ein 


jüng. Angeſtellter 
für die allgemeine Verwaltung ge ; 
ſucht. Vergütung nach TO. A. Be⸗ 
werbungen mit allen Anlagen 
umgehend an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Einbeck (Hannover). 


Die Amtsverwaltung in Weierbach 
(Nahe) ſucht einen tüchtigen 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten, 


der mit allen vorkommenden Arbeiten 
einer umfangreichen Amtsverwaltung 
eingehend vertraut iſt, zum möglichſt 
baldigen Eintritt. Die Beſoldung 
erfolgt nach TO. A VII. Bewerbungen 
erbitte ich umgehend unter Angabe 
des früheſten Dienſteintrittes. 
Weierbach (Nahe), den 3. 4. 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Rumtedel. 


Bei der Stadtverwaltung Friedland 
(Oſtpr.) iſt bis ſpäteſtens 1. Mai 1939 
die Stelle eines 


Buchhalters(in) 


zu beſetzen. Verlangt werden gründ- 
liche Kenntniſſe im Haushalts-, 
Raffen- und Rechnungsweſen ſowie 
Erfahrungen mit der Durchichreibe- 
buchhaltung, auch kaufmänniſche 
Buchführung erwünſcht. Vergütung 
nach Gruppe VIII TO. A, Orts- 
klaſſe C. Bewerbungsgeſuche mit 
den üblichen Unterlagen find um⸗ 
gehend einzureichen. 

Der Bürgermeiſter. Haarbrücker. 


Zum 15. Mai d. J. oder ſpäter 
ſuche ich für die Stadthaupt- und 
Steuerkaſſe einen jüngeren 


Angeſtellten. 


Beſoldung nach Gruppe 8 evtl. 7 
der TO. Bewerbungen mit Lebens⸗ 
lauf und Zeugnisabſchr. erbeten an 
Bürgermeiſter 
in Nörenberg (Pommern). 


Zum ſofortigen Antritt wird ein 
tüchtiger jüngerer 


Verwaltungs- 
angeſtellter 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VII 
bzw. VIII TO. A, Ortsklaſſe C. Bei 
Bewährung wird der Beſuch der 
Verwaltungsſchule in Ausſicht geſtellt. 
Bewerbungen ſind zu richten an den 
Bürgermeiſter der Gemeinde 
Letſchin im Oderbruch. 


Bei der Schutzpolizei der Stadt 
Hoyerswerda (Oberlauſitz) iſt die 
Stelle eines 


Polizei⸗ 
hauptwachtmeiſters 


zum 1. Mai 1939 zu beſetzen. 
Hoyerswerda iſt Kreisſtadt, Orts⸗ 
klaſſe B mit 7400 Einwohnern. 
Städtiſche Oberſchule für Jungen und 
Mädchen am Orte. Hoyerswerda 
liegt an der Schwarzen Elſter und 
an der Bahnſtrecke Magdeburg — 
Falkenberg —Kohlfurt— Breslau, ſo— 
wie Bautzen — Neu Betershain (Eott- 
bus). Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen find umgehend der Bor- 
merkungsſtelle für den Poltzeidienſt 
bei dem Herrn Polizeipräſidenten in 
Potsdam einzureichen. In den Be- 
werbungen iſt anzugeben, daß Ueber⸗ 
weiſung nach Hoyerswerda (Ober- 
laufig) gewünſcht wird. Von der 
Einreichung der Bewerbung iſt mir 
eine kurze Nachricht zu überſenden. 
Hoyerswerda (Oberlauſ.), 4.4.1939. 
Der Bürgermeiſter. Lindau. 


Die Stelle eines 


Gemeinde⸗ 
revierförſters 


der Gemeinde Langenſelbold, Land⸗ 
kreis Hanau, iſt ab 1. Mai 1939 zu 
beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe 4f RBO. Dienſtwohnung iſt 
nicht vorhanden. In Frage kommen 
nur Bewerber mit entſprechender 
praktiſcher Vorbildung und die die 
Vorausſetzungen für die Einſtellung 
bei Behörden erfüllen. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind bis 
zum 15. April 1939 an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. . 
Langenſelbold, d. 27. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. Chriſt. 


Sind Sie mit der 


Schwartzſchen 
Vakanzen -Jeitung 


zufrieden? 


Dann empfehlen Sie 
uns bitte Ihren Be- 
kannten u. Freunden 


Probenummern senden wir 
auf Verlangen gern zu, wenn 
Sie uns Anschriften mitteilen 


Für Verbesserungs vorschläge 
und Anregungen sind wir 


Ihnen stets sehr dankbar 


Staatlich geprüfter 


Schwimmeiſter 


für das hieſige Städt. Freibad für 
die Badezeit vom 15. Mai bis 
einſchließlich 15. September 1939 
geſucht. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriſten u. Lichtbild 
unter Angabe der Gehaltsanſprüche 
ſind zu richten an den 


Bürgermeiſter der Bergſtadt 
Lautenthal (Oberharz). 


Wir teilen unſern Leſern noch die folgenden 

uns bekanntgewordenen Stellenausſchrei⸗ 

bungen mit, die teilweiſe ſchon in Zeitungen 
uſw. veröffentlicht worden ſind. 


Die Stelle des hauptamtlichen 


Bürgermeilters 
der Stadt Joachimsthal (Uckermark), 
Kreis Angermünde, Regierungs- 
bezirk Potsdam, rd. 3600 Einwohner, 
ſoll ſofort beſetzt werden. Der Be- 
werber muß neben den allgemeinen 
Vorausſetzungen die erforderliche 
Vorbildung oder beſondere Eignung 
für ſein Amt beſitzen. Beſoldung 
nach Gruppe A4 b /A 3c der RBO., 
Ortsklaſſe C, mit einer nicht ruhe⸗ 
ge haltsfähigen Dienftaufwandsent- 
ſchädigung von 500 RK jährlich. 
Dienſtwohnung iſt vorhanden. 

Der Bürgermeiſter 

der Stadt Joachimsthal (Uckerm.). 


Bild er empfehlen wir nur auf 


Verlangen beizufügen 


Kennen sie ſchon die „Fortbildung?“ 


Zivil- und Verſorgungsanwärter, die beſtrebt ſind, 
ihre Fach⸗ und Allgemeinbildung zu vertiefen und ſich 


auf die nötigen Prüfungen vorzubereiten, verlangen eine 
Probenummer der Fachzeitſchrift „Fortbildung“ vom 


Verlag der „Fortbildung“, Berlin ©. 42 
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Die Stelle des hauptamtlichen 
Bürgermeiſters 

der Kreisſtadt Ahrweiler (rund 
7000 Einwohner), Reg.⸗Bez Koblenz, 
ſoll zum 1. Juni 1939 neu beſetzt 
werden. Der Bewerber muß neben 
den allgemeinen Vorausſetzungen 
die erforderliche Vorbildung und 
beſondere Eignung für dieſes Amt 
beſitzen. Erfahrung im Fremden⸗— 
verkehrsweſen erwünſcht. Beſoldung 
nach Gruppe A2 d der RBO, Orts- 
klaſſe A. Die Dienſtaufwands 
entſchädigung beträgt jährlich 480 2%. 

Der Bürgermeiſter. 
J. V.: Dr. Marx, Beigeordneter. 


Die Stelle des Zweiten haupt- 
amtlichen (techniſchen) 


Beigeordneten 
der Stadt Worms (Stadtkreis mit 
51000 Einwohnern), Land Heſſen, 
ſoll ſofort neu beſetzt werden. Der 
Bewerber muß neben den allgem. 
Vorausſetzungen abgeſchl. techniſche 


Hochſchulbildung (Dipl.⸗Ing., Ma- 


ſchinenbaufach) beſitzen und über 
Verwaltungspraxis verfügen. Zu 
ſeinem Dezernat gehören die ſtädt. 
Gas- und Waſſerwerke, Straßen- 
bahn, Hafenbahn, Hoch- u. Tiefbau- 
amt. Beſoldung nach den von der 
Heſſ. Landesregierung beſonders feſt⸗ 
gelegten kürzungsfreien Grund- 
gehalten von 6800 bis 8600 RM 
zuzüglich Wohnungsgeldzuſchuß nach 
ſtaatlichen Grundſätzen, Ortsklaſſe A. 
Der Oberbürgermeiſter. 
Heinrich Bartholomäus. 


Bauaſſeſſor 
oder Jiplom⸗ Ingenieur 


(Hoch- oder Tiefbau) 

mit Erfahrung in Städtebau und 
Landesplanung zum 1. Juli d. J. 
oder früher geſucht. Bezahlung nach 
TO. A, evtl. außertariflich. Bewer- 
bungen mit ſelbſtgeſchrieb. Lebens ⸗ 
lauf, Lichtbild, Zeugniſſen, ariſchem 
Nachweis und Gehaltsanſprüchen an 

Landesplanungsgemeinſchaft 

Heſſen⸗Naſſau, 
Kaſſel, Obere Karlſtraße 1/2. 


Zu ſofort od. ſpäter iſt die Stelle einer 


Techniſchen Aſſiſtentin 


(insbeſondere Röntgenbetrieb) bei 
dem Geſundheitsamt neu zu be: 
ſetzen. Bei Vorliegen der ftaatl. 
Anerkennung Vergütung nach Gr. VII 
TO. A. Bewerbungen mit Lebens⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
ſind zu richten an das 


Staatliche Geſundheitsamt 
des Kreiſes Ruppin in Neuruppin. 


A Dr 


DDr 


Die Stelle des 


Bürgermeiſters 
der Stadt Drengfurt, 2335 Einw., 
Kreis Raſtenburg im Regierungs- 
bezirk Königsberg (Pr), ſoll ſofort 
neu beſetzt werden. Der Bewerber 
muß neben den allgemeinen Vor⸗ 
ausſetzungen die erforderliche Vor⸗ 
bildung oder beſondere Eignung für 
ſein Amt beſitzen. Beſoldung nach 
Gruppe A 4 b? der Reichsbeſoldungs ; 
ordnung, Ortsklaſſe C. Außerdem 
wird eine nicht ruhegehaltsfähige 
Aufwandsentſchädigung von 360 77 
gewährt ſowie für die Verwaltung 
des Amtes Fürſtenau eine Auf- 
wandsentſchädigung von 300 RM 
jährlich. Der Bewerber muß die 
Geſchäfte des Standesbeamten über- 
nehmen. Uebernahme von Neben- 
ämtern iſt nur mit Zuſtimmung der 
Aufſichtsbehörde zuläſſig. Bewer⸗ 
bungen ſind bis zum 15. April 1939 
einzureichen. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Drengfurt, 
Kreis Raſtenburg (Oſtpreußen). 


Die Stelle des 


Amtsbürgermeiſters 
des Amtes Schmallenberg, Reg.-Bez. 
Arnsberg, Kreis Meſchede, 8885 Ein⸗ 
wohner, mit fünf amtsangehörigen 
Gemeinden, ſoll ſofort neu beſetzt 
werden. Der Bewerber muß neben 
den allgemeinen Vorausſetzungen die 
erforderliche Vorbildung oder bejon- 
dere Eignung für ſein Amt beſitzen. 
Beſoldung nach Gruppe A2 d der 
Reichs beſoldungs ordnung, Ortskl. C. 
Der Amtsbürgermeiſter muß als 
Nebenamt zugleich die Geſchäfte der 
Provinzial Feuer ⸗Sozietät für das 
Amt Schmallenberg führen. Die 
Entſchädigung hierfür richtet ſich nach 
den miniſteriellen Vorſchriften. 

Schmallenberg (Sauerland), 

den 17. März 1939. 
Der Amtshürgermeiſter. 


Zu baldigem Dienſtantritt für größere 
Hochbauarbeiten in Mittelbaden zeich⸗ 
neriſch gewandte, techniſch erfahrene 


geſucht. Gehalt uſw. nach dem RAT. 
Kurze, handgeſchrieb. Bewerbungen 
mit Zeugnisabſchriften und ſelbſt⸗ 
gefertigten zeichneriſchen Proben 
(Pauſen) ſind von Bewerbern mit 
nat. ſoz. Ausrichtung vorläufig ein- 
zureichen an Reg.⸗Baumeiſter Bihler, 
Gengenbach (Baden). 
—päf5 
Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 
Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf: für der 
Anzeigenteil! Robert Böſche in Berlin 
Neukölln; Druck und Verlag: Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 

DA. 1. Bi. 39: 8108 einſchließl. Streuver- 
ſand: 4000 — Pl. 6. 


Stellengefuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unferm Beſitz ſein; fie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ver ⸗ 
öffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 


Mittelſchullehrer, 


Dr. phil., 6 Sem. nr 
40 J., verh., 2 Kinder, Pg., NS“ B., 
Lehrbefäh. in Engl., Franz., Unter · 
richtserfahrung in Deutſch, Latein, 
Math., Biologie, Muſik, Kurzſchr., 
ferner in Phyſik, Chemie, Leibes 
übungen, 10 Ihr. Mittelſchuldienſt, 
feſtangeſtellt an ſtädt. Mittelſchule, 
ſucht neuen Wirkungskr. an öffentl. 
Mittelſchule, mögl. in Mittel-, 11 1 
oder Süddeutſchland. W 3 


Welche techniſche Lehrerin mit 
Turnen und Handarbeit tauſcht vom 
Reg.-Bez. Stettin nach Mittelſtadt 
des Reg.⸗Bez. Magdeburg? FB 33 


Wiſſenſchaftliche Lehrerin (Neu ⸗ 
ſprachlerin), Pgn., ſucht Stelle an 
Privatſchule. QF 34 


— —— 


Erfahrene Lehrerin 


für Maſchinenſchr., Stenographie, 
Engliſch, Franzöſiſch und Deutſch 
ſucht Stellung an Privathandels- 
ſchule ſofort oder ſpäter. C H 35 
....u0089898098900988080888980 


ao Engliſch, Kurzſchr., 

Geſch., Geogr. 1½ jähr. Erfahrung 
im Schuldienſt an privater 9 
Lehranſtalt. V 37 


Penſ. Studienrat, 58 J, mit den 
Kenntniſſen eines Wirtſchaftstreu⸗ 
händers, als Helfer in Steuerſachen 
für den Oberfinanzbezirk Berlin zu- 
gelaſſen, Verfaſſer eines bekannten 


Induſtrie bei beſcheid. Anſpr. C U 39 


Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un 
regelmäßige Lieferungen nur bei 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Vir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns is. 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 


Studienaſſeſſorin, Dr. phil., 31 J., 
Deutſch, Engl, Franz., Unterrichts 
erfahrung auf all. Stufen, beſonders 
ſucht e an 
öffentlicher oder privater Schule 
(auch Schweſternſchule). Z E 40 


- | jucht geeignete Tätigkeit. 


Zur Zeit an gehob. Klaſſen tät., ſuche ich z. 1. 10. 39, auch früher, einen 


größeren verantwortungsv. Wirkungskreis, 


in dem ich Ausbildung u. bisher. Erfahrungen mehr ausnutzen kann. 


32 Ihr., 
Erdk.; 


d. Heimerziehung in Internat und Landjahr. 
und Wohlfahrtsaufgaben als mehrjähr. Sozialſtellenleiter eines 


Bannes. 


Pg., HI, NS B., Wehrpflicht genügt. 
Geogr., Math., Phyſik, Pädagogik (8 Sem.). 
Hochſch. f. Lehrerbild. (2 Sem.); Volksſchulpr. I u. II; 
bildungsfach: Leibesübungen. Sämtl. Prüfungen „gut“. 


Univerſitätsſtud.: 
Mittelſchulpr.: Math., 
Fort; 
Kenntniſſe 
Kenntniſſe d. Verw. 


Sprachen: Schwediſch, Däniſch. 


Die angebotene Stelle als Lehrer, Heimleiter, Statiſtiker oder 
Verwaltungsbeamter kann im Volks- oder Mittelſchuldienſt ſein 
oder Sozialaufgaben der Bewegung, der Behörden oder der Wirt- 


ſchaft beſtehen. 


Welche techniſche oder Wander⸗ 
lehrerin iſt bereit, ſofort od. ſpäter, 
eine Planſtelle in Nähe Magdeburg 
zu übernehmen. 1 G 3 


Privatlehrer, evgl., 38 Ihr., ſem. 
gebildet, heilp. geſchult, Ban au 
(Anſtaltsſchulej. 


Dipl.⸗Handelslehrer, Arier, Front ⸗ 
kämpfer, Berliner Diplom mit II, 
chem. technolog. Fächer, Verkaufs- u. 
Warenk., auch Drogiſtenfachunterr., 
ſucht Tätigkeit an Berufs- 
oder Fachſchule. 08 42 


Akademikerin, 28 J., Unterr.-Erf., 


ſucht Erzieherinſtelle 


bei intellig. Kindern in gebild. Hauſe. 
Sehr gern weitere Umgeb. Berlins. 
Baldige Angebote erbeten. GH 82 
Privatlehrer (Mittelſchull.), verh., 
mit langj. Unterrichtserfahr., ſucht 
Stell. an höh. Schule. Fächer: Lat., 
Griech., Deutſch, Geſchichte, Franz. 
Pg., Mitglied des NSC B. WV 89 


„Studienrat a. D., Math., Phyſik, 


ſucht Beſchäftigung in Berlin, 10 bis 
12 Stunden wöchentlich. XF 43 


a Dtſch.!, Lat. 1, 
Griech. Il, „Staatsexamen mit 
gut, 3 J. 55 prakt. Schuldienſt tätig, 
ſucht entſpr. Stellung an Sue 
ſchule oder Verlag. PY 44 


Studienrat a. D., 48 Jahre, Pg., 
NSC B., Engl. J, Franz., Deutſch II, 
BY 19 


Ig. techn. Lehrerin, Hauptfächer: 
Haus wirtſch., Handarb., Schneidern 
(chandwerksmäßig gepr. Schneiderin), 
vielſeitig verwendbar, z. Z auf Berufs- 
ſchule im Beamtenverhältn., ungek., 
möchte ſich verändern. CP 71 


Erfahr. Privatlehrer, 40 er, flott 
Engl, Franz., Spaniſch (Ausland), 
Sportfrd., den Kind. ält. Kamerad, 


Rorddeutſchland bevorzugt. 
Zeugnisabſchr. werden als Bewerbungsunterl. eingereicht.) 


(Ausf. Lebenslauf mit 
PS 38 


D hil NS, evg., led., langj. 
F. D I., Privatſchull., alte u. neue 
Spr., Dtſch., Erf. auch in and. Fäch., 


6 ſucht zu Oſtern Privatdienſtſt. CV 32 


Studienrat i. N., 45 J. Rhld., k., 
verh., Lehrbef.: Dtſch., Lat., Gr. J, 
1 Hauptintereſſe Lit. und Kunſtgeſch., 
franz, u. ſpan. Sprachkenntn., ſucht 
geeigneten Wirkungskreis. (Weſt⸗ od. 
Süddeutſchl. bevorzugt.) WC 57 


— 

Akademikerin, 

37 Ihr., Pgn., ohne Staats : 
examen, Doktorprüf. (Geogr.), 
6 Sem. Franz., Engl. (Aus ⸗ 
landsaufenthalt), ſucht An⸗ 
ſtellung an einer nicht privaten 
Oberſchule. MZ 30 


Studienrat i. N. (Lat., Griech., Otſch., 


Geſch., Frz, Erdk.), evg., tedig, 68 
Stelle an Privatſchule. 


Hauslehrer, reichſte Erf., erſtkl. 
Erfolge u. Zeugn., ſucht St., ſoſort 
od. ſpäter, auch Vertr. A1 45 


Oberſchullehrerin, Dr. phil., mit 


reicher Unterrichtserfahr. in Sprachen 
(Engl., Franz., Lat., Griech.) ſowie 
in and. Fächern, ſucht Stellung an 
Privatſchule NMS NVS 

Lehrpoſten 

in dresden. 

Erteilt wird ſpyſtematiſche 
Studienaffefforin, 29 Ihr., Fächer: 29 Ihr., Fächer: 
Engl. I, Franz. I, Deutſch 1, ſucht 
Betätigungsfeld in Schule oder 
graphie u. Maſchinenſchr. vorh. NO 29 
Staatlich gepr. Hauswirtſchafts⸗ 


I Student ſucht 
Nachhilfe. K 027 
Induſtrie. Kenntniſſe in Steno- 


ſucht Stell. als Hausl. an Internat lehrerin i. R., 60 J., noch geſund und 


oder dergleichen. JM 17 


Be En i — 
Studienrat für Muſik, 


an höheren Schulen und muſikaliſchen Fachſchulen ſowie als 
Pianiſt und Dirigent, HJ.⸗Reſerent, ſucht größeres Arbeitsfeld: 


Führung eines ſtädtiſchen Muſilweſens 
oder Leitung einer Muſilſchule 


mit oder ohne Anſchluß an muſikerzieh. Schultätigkeit. 


lebensfroh, ſucht ſelbſt. Betät. BW31 


Dr. phil., beſte 
Zeugn., erfolg · 
reiche Tätigkeit 


2 A 45 


Maſchinenfachmann, 


bisher als Maſchinenmeiſter im Hoch⸗ 
u. Tiefbau tätig, langjähr. Erfahr. 
in Auto- u. Motorradreparatur ſowie 
ſtat. Ben zin⸗ und Dieſelmotorenbau, 
Führerſch. II u. III ſeit 1913, unbeſtraft, 
geſund u. polit. ſehr zuverläſſig, ſucht 
ſich zu verändern durch Uebernahme 
eines Autoparks, Maſch.-, Heizungs- 
anlagen od. ähnl. Erwin Schmidt, 
Liegnitz (Schleſ.), Glogauer Str. 87. 


Behördenangeſtellter, 25 J., led., 
Pg, elfjährige Verw.⸗Praxis, vollk. 
perfekt in Pol.⸗Verw., umfangreiche 
Kenntniſſe auch in Komm.⸗Verw. 
(außer Kaſſe), Inſp.⸗Prüf. mit „gut“ 
beſtanden, ſucht Stell. zum 1. 7. 1939, 
mögl. Mitteldeutſchl. (Nähe . 
Beſoldung Gruppe VIb TO. A 
baldiger Aufſtiegsmöglichkeit 00 
Gruppe A IVb—c. 


ELLLLLLLLLLLLLLLLLL 
Elektro⸗Ingenieur (BDE.), 29 J., 
9 Jahre bei großem Ueberlandwerk, 
Erfahrung im Bau und Betrieb von 
Hoch u. Niederſpannungsleitungen 
und Stationen, Ausſchreibung, Ver- 
gebung und Abrechnung von Bau- 
aufträgen, Erfahrungen im Umgang 
mit Baufirmen u. Behörden, 4 Jahre 
Betriebs: Ing. eines Elektr.⸗Werkes 
(Dieſel, Gleichrichter, Gleich u. Dreh⸗ 
ſtromverteilung), 2 Jahre Leiter der 
Abteilung „Betrieb“, fchriftgewandt, 
organiſatoriſch veranlagt, ſtrebſam, 
verantwortungsfreudig, ſucht zum 
1. Juli dieſes Jahres ee 
Wirkungskreis. 28 


— . —— 


Im Wohnungs- u. Siedlungsweſen 
erfahrener Finanzierungs⸗ 
und Verwaltungsfachmann 
(Referendar a. D.), Pg., Mitte 30, 
mit Spezialkenntniſſen in Grundbuch- 
ſachen ſowie mit guten Rechtskennt⸗ 
niſſen und erfolgreicher praktiſcher 
Erfahrung in leitender Tätigkeit 
prov. Heimſtätten, Führerſchein III, 
ſucht leitende Stellung. 

Gute Zeugn. u. Ref. vorhanden. F 29 


Elektromeiſter, 


39 Jahre, Pg., ſelbſtändig, ſucht 
Dauerſtellung in kommunalem oder 
Staats betrieb (Elektr Werk). E 30 


Verwaltungsangeſtellter. 37 J., 
mittl. Reife, 1. u. 2. Verwaltungs- 
prüfung, ſucht Stell. als Beamten- 
anwärter, Norddeutſchland 9 
(Küſtengebiet). M2 


Vermeſſungsinſpeltor 

(Staatsbeamter, Vermeſſungs verw.), 
48 J., wünſcht ſelbſtänd. Wirfungs- 
kreis bei Stadtverwaltung (kleinere 
Mittelſtadt) in landſchaftlich ſchöner 
Gegend (Gebirge). R 21 


Angeſtellter, 37 J., verh., ehem. 
landw. Beamter, ſeit 4 J. b. Finanz⸗ 
amt tätig, mit Kaſſenweſen, Regiſtr. 
und Steuern vertraut, ſucht zum 
1. 7. 1939 oder ſpäter Stellung in 
Brandenburg oder Schleſien. B 5 


Weitere Stellengeſuche 


auf der nächſten Seite! 


Kleine Anzeigen] 
Zinszahlen-Tadellen 


Teil I enthält 15 N für 
1-400 


RM., 
Ausgabe A für ſahrl, b, Halde rlichen und 
9 N. 10, 8050 S 2 tark) broſch. 


Ausgabe B flir halbjährl. u. W 
1 (180 ©. ſtark) broſch. RM. 7,—, 
gebd A 

In beiden Ausgaben find ſowohl die 

F als auch die Daten angegeben. 

Teil II enthält die Geldbetra 5 von 


1 bis 600000 Zinszahlen für ver⸗ 
. Zins übe 05 bis 120% „fe: 
M. 3,50, gebunden AM. 4, 75. eil II iſt 


namen f Staffelrechnung verwendbar. 

Jeder Teil iſt einzeln käuflich. 
Adolf Ottwier. 

Berlin N. 65, Müllerſtraße 34 a. 


Veſtattungsanſtalten 
Tum Frieden — Zur Ruhe 


Franz Lunkwitz, Leipzig 
Tel. 23071 
Tel. 37131 
Tel. 50624 
Tel. 62418 


C1 Markthallenstr. 16 
8 3 Ad.-Hitler-Str. 70 
N 22 Hallische Str. 73 
O 27 Eichstädtstr. 20 

Be ee] 
Stadtoberſekretär (Rentmſtr.), beide 
Prüf. mit gut, 31 J., verh., Pg., 
Pol. Leiter, Beamter. auf Lebenszeit, 
auf all. Geb. der komm. Verw. ver- 
traut, zuletzt als Stadt Rentmeiſter 
tätig, möchte ſich verändern u. ſucht 
Stelle als Kaſſenleiter einer mittl. 


Stadt od. als Leiter der Rechn. oder 
Steuerabteil., Beſoldung 4c?. K 18 


Ana 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter, 


in ungek. Stell., mit reicher 
Erfahrung im Kommunal⸗ 
== verwaltungsdienft, ſeit 12 J. 
bei einer Kreisſtadt tätig, 
== 35 J., ſelbſt. Sachbearbeiter 
ein Polizeiverw., möchte ſich 
== gern verändern. Gute Zeug- 
= niſſe u. Refer. vorhanden. 
Gr. VII mit Aufſtiegsmöglich 
keit nach VIb der TOA. J 19 


NIININININNNIINNINNINNUNIIT- 
Berwaltungsangeftellter, 


Mitte Vierzig, verh., z. Z. bei der 
Wehrmachtsverw. ungek. tätig, ſucht 
für bald od. ſpäter anderw. Wirkungs- 
kreis. Durchaus ſelbſtändig im Kaſſen 
u. Rechnungsweſen, Buchhaltung, im 
Lohn- u. Sozialverſicherungsfach, mit 
beſten kaufm. u. organiſ. Fähigkeiten. 
Bezahlung nach Verg.⸗Gr. VIb TO. A 
Vorausſetzung. B 23 


Ingenieur für Waſſerwirtſchaft 
u. Kulturtechnik, 37 J., gearbeitet 
in Dränage, Flußregulierung, Wege⸗ 
bau, Brückenbau, Entwäſſerung und 
Bauleitung. Kommunal- u. Staats · 
dienſt tätig geweſen. Es wird eine 
Stelle geſucht, die Selbſtändigkeit 
u. verantwortl. Arbeit bietet. X 31 


INNE 


n 


| 


2 


mit reicher 


Städtebauer Diplom-Ingenieur, 
Praxis bei Stadt und Staat, fucht 

Stellung als Leiter eines ſtädtiſchen Planungsamtes. Angebote an 

Dipl.⸗Ing. Weiß, Kaſſel⸗Oberzwehren, Rengershäuſer Straße 43. 


Stadtinſpeltor, 


mit 1. u. 2 Verw Prüfung, Pg., 
wünſcht ſich nach Berlin oder Nähe 
zu verändern. L 24 


Büroangeſtellte, in ungek. Stell., 
ſelbſt. Arbeiterin, Stenographie und 
Schreibmaſchine beherrſchend, ſucht 
neuen Wirkungskreis bei Behörde 
(Ortsklaſſe A oder B). N25 


Verwaltungsbeamter, 


2. Staatser., langjähr. Erfahrung im 
Behördendienſt u. Kaſſenweſ, ſucht 
Stell., auch Privatwirtſchaft. U 22 


Bürodirektor, 


Perſonal- u. Finanzde zernent eines 
Landkreiſes, 40 Jahre, Pg. 1933, 
2. Verwaltungsprüfung, nur beſte 
Empfehlungen, ſucht Wirkungskreis 
gleicher Art oder als Stadtamtmann, 
Stadtkämmerer in Stadt mit höherer 
Schule. L 3 


Kaſſenangeſtellter, 32 J., led., Pg., 
Militärdienſtpflicht 3 Mon. genügt, 
18 jähr. Kaſſenpraxis, in ſämtlichen 
Arbeiten einer Stadt- u. Gemeinde- 
kaſſe vertraut, z. Z. in ungek. Stell. 
als Gegenbuchführer (Durchichreibe- 
buchhaltung) TO. A VII, wünſcht ſich 
zu verändern u. ſucht Stellung zum 
1.10.1939, evtl. früher, als Kaſſierer 
od. Buchhalter, mögl. im Rhld. C 15 


Verw.⸗Angeſtellter, ledig, 28 Ihr., 
gew. Kraft, ſucht bei Berliner Be⸗ 
hörde ſofort Stell. nach Gr. VII TO. A, 
evtl. als Beamtenanwärter. I 11 


Maſch.⸗Ing., 38 J., verheir., Pg., 
Behördenangeſt., Fachricht.: Allgem. 
Maſch.⸗Bau, Wärmetechn., Montage 
weſen, ſucht ausbaufähige Stell. im 
Innen und Außendienſt. N9 


Beamtenanwärter, 


29 J., verh., Pol. Leiter und HJ. 
Führer, mittl. Reife, 1. u. 2. Verw. 
Prüfung mit „gut“ beſtand., perfekt 
Stenogr., ſeit 1927 in Komm.⸗Verw., 
Kenntniſſe in allen Verw.⸗Zweigen 
einer Gem.- u. Amtsverw., insbeſ 
Rechn.⸗ u. Prüfungsweſen, z. Z. Ver⸗ 
gütung nach Vb TO. A, ſucht, da 
keine Anſtellungsmögl., Anftell. als 
Inſpektor mit Aufſtiegsmögl., an 
u. Rheinland bevorzugt. G 9 


Neviſionsbeamter 


(Bankbeamter), bilanzſicher, 2. Ver- 
waltungsprüfung, ſucht ſofort Daft 
Wirkungskreis. 0 2 

8 


Stadtinſpektor, büroleit. Beamter, 
Prüf. beide mit „gut“ beſtanden, 
jahrel. Erfahr. in all. Verw⸗Zweig., 
37 J. alt, altes Parteimitgl., ſucht 
ähnl. Stell. in Stadt mit höh. Schule. 
Mittel od. Weſtdeutſchl. bevorzugt. 
Beſte Zeugniſſe vorhanden. Fan 
(2 Kinder). 


Verwaltungsangeſtellter, 31 Ihr. 
alt, verh., Pg. u. Pol. Leiter, 15 J. 
Kommunalverwaltungspraxis, 1. u. 
2. Verw.⸗Prüfung, ſucht Stelle im 
Kommunalverwaltungsdienſt (Stadt 
od. Kreis gleich gut bewand.). O 10 


Ehrenzeichenträger, 
Pg ſeit 1927, 36 J., verh. (1 Kind), ſeit 1933 bei Stadtverwaltung 
in Straßenbau u. Grundſtücksverwaltung tätig, z. Z. Straßenmſtr. 
u. Aufſeher der baulichen Unterhaltung der Grundſtücks verwaltung, 
verantwortl. Leiter der ſtädt. Handwerkerabteilung, wünſcht ſich 


aus geſundheitlichen Gründen der Familie zu verändern. 


H 17 


die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 


Neo einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 


Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 
wurde jedoch der Preis auf nur 10 Npf. für die 46 mm breite Milli- 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 


Kultur⸗ u. Tiefbautechniker (SS. 
Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage, 
Flußregulierung, Wegebau, Waſſer⸗ 
leitung, Be⸗ und Entwäſſerung, Bau⸗ 
leitung, im Kommunal- und Staats- 
dienſt tätig geweſ., bis zuletzt ſelbſt. 
Unternehmer, ſucht ſofort Stellung. 
Führerſchein, eigenes Kraftrad. P 67 


| 


8 Druckzeilen 


= 24 Millimeter Höhe 


10 Rpf. 2,40 RM. 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein⸗ 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manuſkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſein. 


Juriſt, r. jur. 


(ein jur. Staatsexamen, Diplom- 
Au Mitte 30, alter Partei- 
genoſſe (aktiv in der Bewegung 
ſeit 1931, Pol. Leiter), mit fachlicher 
Eignung. Langjähr. Verwaltungs ; 
praxis (jurijt. u. wiſſenſchaftl. Hilfs- 
arbeiter), ſehr gute Zeugniſſe und 
Referenzen. Umfaſſende, tiefgründige 
Kenntniſſe (Haushalts⸗, Finanz⸗ 
Rechnungs-, Prüfungsweſen, Per⸗ 
ſonalſachen, Recht, Organiſation) 
und Erfahrung, ſucht angemeſſene 
leitende Stelle unter Ueberführung 
in das Beamtenverhältnis bei der 
Verwalt. einer Mittel- od. Großſtadt. 

Bewerber wird in der Vor⸗ 
merkungsliſte der Reichsleitung der 
NSDAP. — Hauptamt für Kom- 
munalpolitik — geführt. v 13 
69＋ꝙm— ——ͥ. 


Zahnarzt, 


Dr., appr. u. promov. 1938, regiſtr., 
gegenwärtig in umfangreicher Praxis 
als Aſſiſtent tätig, ſucht Dauerſtellung 
bei Staat oder Gemeinde. Gehalts- 
angabe erbeten. P 1 
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Gemeindeſekretär, 


führe fett 15 Jahren in vier Land- 
gemeinden mit zuſammen 1700 Ein- 
wohnern unter den ehrenamtlichen 
Bürgermeiſtern alle vorkommenden 
Verwaltungs- und Kaſſengeſchäfte 
vollkommen ſelbſtändig, bin in unge⸗ 
fündigfer Stellung, 45 Jahre alt, 
verh, Pg., SA., Ortsgr. -Raffenleiter. 
Gute Zeugniſſe und Referenzen. 
Karl Blümel, Langhelwigsdorf 
über Jauer (Schleſien). 
Sesesesseeseseeeeeseeese%%⁰%heẽjů, 06e 


Dipl.⸗Kommunalb. 


(Ex. mit Auszeichn.), St.-Inſp., 
2. Prüf. „gut“, 30 J., verh., Abit., 
11 jähr. Erfahr. auf allen Geb. der 
Gemeindeverw., gründl. Rechts- 
kenntn., ſucht leit. Stell. D 95 


Briefe mit 
Kennwort 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter 
beförderung eingesandt wird, muß 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um 
schlag des Briefes mit dem Kenn 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wit 
auf den Brief den Namen des Emp- 
fängers schreiben können. Eines 
Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 
Geschäftliche Empfehlungen una 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist 
den Einsendern zurückgesandt, Sons 
vernichtet. 


